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Amtliche Bekanntmachungen 

Einladung 
zur Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik 
(02/10) der Gemeinde Weingarten (Baden) am Mittwoch, 17. 
Februar 2010, 18.30 Uhr, im Bürgersaal des Rathauses in 
Weingarten 

Tagesordnung 
öffentlicher Teil: 
1. Bekanntgabe der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des 

AUT vom 19.01.2010 
2. Behandlung folgender Bauanträge und Bauanfragen 

nach § 30 BauGB 
2.1 Errichtung einer Doppelgarage mit Befreiungsantrag, 

Lohmühlwiesen 18, Flst.-Nr. 19614 
2.2 Einbau eines Aufzuges, Neubau einer Dachgaube nach 

dem Kenntnisgabeverfahren und Befreiungsantrag, Kantstr. 
12, Flst.-Nr. 18986. 

nach § 34 BauGB 
2.3 Umnutzung und Umbau einer bestehenden Scheune in ein 

Einfamilienwohnhaus, Bachstr. 4, Flst.-Nr. 571 
2.4 Umnutzung eines Wohnanwesens zu einem Heimatmuse- 

um, Durlacher Str. 30, Flst.-Nr. 483/2 
2.5 Umnutzung bestehender Klassenräume im EG des E-Baues 

in eine Mensa, Marktplatz 8, Flst.-Nr. 400 
2.6 Bauvoranfrage zur Errichtung von zwei Wohneinheiten im 

rückwärtigen Grundstücksbereich, Neue Bahnhofstr. 10, 
Flst.-Nr. 3141 

3. Informationen der Gemeindeverwaltung 

Weingarten (Baden), 11.02.2010 
Scholz, Bürgermeister 

Gemeinde Weingarten (Baden) 

Öffentliche Sitzung 
des Gemeindewahlausschusses 

zur Vorbereitung der Wahl des Bürgermeisters 

am 18. Februar 2010 

Am Donnerstag, dem 18. Februar 2010,18.00 Uhr, findet 
im Turmzimmer des Rathauses eine öffentliche Sitzung 
des Gemeindewahlausschusses statt. 

Tagesordnung: 
1. Prüfung der bis zum 15.02.2010,18.00 Uhr; eingegange- 

nen Bewerbungen zur Wahl des Bürgermeisters 
2. Beschlussfassung über die Zulassung der fristgerecht 

eingegangenen Bewerbungen 
3. Festlegung der Modalitäten der Bewerbervorstellung am 

11.03.2010 
4. Ablauf am Wahltag ab 18.00 Uhr (Präsentation) 
Jedermann hat Zutritt. 

Weingarten (Baden), 11. Februar 2010 
Scholz 
Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses 

Gemeinde Weingarten (Baden) Landkreis Karlsruhe 

Öffentliche Bekanntmachung 
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis 

und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl 
des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin 

am 14. März 2010 
und eine etwa erforderlich werdende Neuwahl 

am 28. März 2010 

Bei der Wahl des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin am 14. 
März 2010 und der etwa erforderlich werdenden Neuwahl am 
28. März 2010 kann nur wählen, wer in das Wählerverzeichnis 
eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 

1. Wählerverzeichnis 
1.1 In das Wählerverzeichnis werden von Amts wegen die für 
die Wahl am 14. März 2010 Wahlberechtigten eingetragen. 
Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, 
erhalten bis spätestens 21. Februar 2010 eine Wahlbenach- 
richtigung. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber 
glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss die Berichtigung des Wäh- 
lerverzeichnisses beantragen, wenn er nicht Gefahr laufen will, 
dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann (siehe Nr. 1.3). 

Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch Wegzug 
oder Verlegung der Hauptwohnung aus der Gemeinde verloren 
haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Veränderung 
wieder in die Gemeinde zuziehen oder dort ihre Hauptwohnung 
begründen, sind mit der Rückkehr wahlberechtigt. Wahlbe- 
rechtigte, die nach ihrer Rückkehr am Wahltag noch nicht 
mindestens drei Monate in der Gemeinde wohnen oder ihre 
Hauptwohnung begründet haben, werden nur auf Antrag in das 
Wählerverzeichnis eingetragen. 

Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 22 Meldegesetz nicht 
der Meldepflicht unterliegen und nicht in das Melderegister 
eingetragen sind, werden ebenfalls nur auf Antrag in das Wäh- 
lerverzeichnis eingetragen. 
Dem schriftlichen Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeich- 
nis hat der Unionsbürger eine Versicherung an Eides statt mit 
den Erklärungen nach § 3 Abs. 3 und 4 der Kommunalwahlord- 
nung beizufügen. 
Vordrucke für diese Anträge und Erklärungen hält das Bürger- 
meisteramt Weingarten (Baden), Marktplatz 2, 76356 Weingar- 
ten (Baden), Zimmer 1, bereit. 

Die Anträge auf Eintragung müssen schriftlich gestellt werden 
und - ggf. samt der genannten eidesstattlichen Versicherung 
spätestens bis zum Sonntag, 21. Februar 2010, beim Bürger- 
meisteramt Weingarten (Baden), Marktplatz 2, 76356 Weingar- 
ten (Baden) eingehen. 

Behinderte Wahlberechtigte können sich bei der Antragstellung 
der Hilfe einer anderen Person bedienen. 

Wird dem Antrag entsprochen, erhält der/die Betroffene eine 
Wahlbenachrichtigung, sofern nicht gleichzeitig ein Wahlschein 
beantragt wurde. 

1.2 Das Wählerverzeichnis wird an den Werktagen von Mon- 
tag, 22. Februar 2010, bis Freitag, 25.02.2010, während der 
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allgemeinen Öffnungszeiten im Bürgermeisteramt Weingarten 
(Baden), Marktplatz 2, 76356 Weingarten (Baden), Zimmer 1, für 
Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereit gehalten. 

Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit und Vollständig- 
keit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen 
Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit 
oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeich- 
nis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen 
glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder 
Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. 
Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten 
von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrver- 
merk gemäß § 33 Abs. 1 Meldegesetz eingetragen ist. 
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren 
geführt. Die Einsichtsnahme ist durch Datensichtgerät möglich. 

Weingarten (Baden), Zimmer 1, die Berichtigung des Wählerver- 
zeichnisses beantragen. 
Der Antrag kann schriftlich oder zur Niederschrift gestellt werden. 

1.4 Der Wahlberechtigte kann grundsätzlich nur in dem Wahlraum 
des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetra- 
gen ist. Der Wahlraum ist in der Wahlbenachrichtigung angegeben. 
Wer in einem anderen Wahlraum oder durch Briefwahl wählen 
möchte, benötigt dazu einen Wahlschein (siehe Nr. 2). 

2. Wahlscheine 
2.1 Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
2.1.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberech- 
tigter, 
2.1.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlbe- 
rechtigter, 

1.3 Der Wahlberechtigte, der das Wählerverzeichnis für unrich- 
tig oder unvollständig hält, kann während der Einsichtsfrist, spä- 
testens am Freitag, dem 25. Februar 2010, bis 12.00 Uhr beim 
Bürgermeisteramt Weingarten (Baden), Marktplatz 2, 76356 

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden versäumt 
hat, rechtzeitig die Eintragung in das Wählerverzeichnis nach 
§ 3 Abs. 2 und 4 Kommunalwahlordnung - KomWO - (vgl. 1.1) 
oder die Berichtigung des Wählerverzeichnisses zu beantragen; 

NOTRUFE: 
Rettungsleitstelle Karlsruhe  19222 
Ärztlicher Notdienst am Wochenende 19292 
ADAC-Notruf Karlsruhe  0721/816666 
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr) 
Polizeiposten Weingarten 2347 
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt 0721/96718-0 
(Überfall / Verkehrsunfall) 

Notruf 110 
Feuer 112 
ARZTDIENST: 
Notfalldienst auch an den Wochentagen durch die Notfallpra- 
xis Bruchsal 
Adresse: Ärztlicher Notfalldienst, Notfallpraxis Bruchsal, Zollhal- 
lenstr. 6, 76646 Bruchsal, Tel. 07251/19292 
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag: 19.00 Uhr bis 
Folgetag 7.00 Uhr 
Mittwoch: 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr 
Ärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feiertagen: 
An Wochenenden: von Freitag 19.00 Uhr bis Montag früh 6.00 
Uhr. - An Feiertagen mitten in der Woche, vom Vorabend 20.00 
Uhr bis Nachtag 6.00 Uhr früh; Adresse wie bisher: Notfallpraxis 
Blankenloch, Gymnasiumstr. 2, Tel. 19292. 
Sprechstunde für ambulante Notfälle: 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 11.00 - 12.00 Uhr und 
nach telefonischer Vereinbarung, Zentrale Leitstelle des DRK in 
Blankenloch, 
Adresse: Gymnasiumstr. 2 a, 19292. 
Örtliche ambulante Dienste: Sozialstation Stutensee-Wein- 
garten, Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), Alten- 
und Krankenpflege, Familienpflege, Wundberatung; Betreuungs- 
und Angehörigengruppen, Schulung und Anleitung (Termine nach 
Vereinbarung) 
Pflegeberatung und -Organisation Tel. 07244-94111 
Pflegeüberleitung Krankenhaus Tel. 016096652010 
Pflegenotruf (24 Stunden) Tel. 01727210078 
Sozialpsychiatrischer Dienst, Außenstelle Stutensee-Blan- 
kenloch: Ansprechpartner: Frau Müller, Dipl. Sozialpädagogin 
(FH) und Frau Ernst, Dipl.-Sozialpädagogin (BA), Bürozeiten: 
montags und mittwochs von 9.00 - 12.00 Uhr Kontaktcafe 
„Wunderbar“ für Menschen mit psychischer Erkrankung jeden 2. 
und 4. Donnerstag im Monat von 16.00 - 18.00 Uhr in der Sozial- 
station Stutensee, Tel. 07244/94477 (Termine oder Hausbesuche 
nach Vereinbarung) 
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline 0175-8066219 
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags 
SenioAKT/V mobile Pflege GmbH Tel. 07244 / 74 11 189 
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose 
Beratung Angehöriger 
Ansprechpartener: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz 
Telefonseelsorge 0800-111 0 111 
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222 

AWO-Sozialstation Weingarten: 
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“: 
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpfle- 
ge, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, 
Pflegeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, 
Tel. 07244-70540 
Pflegedienstleitung Herr Suska, Mobil: 0162/2511212 
Krankenfahrten R. Gierich u. G. Pfirmann, 
Tel. 07244/6098989 
Kinderbetreuung des Familienzentrums „Allerdings“. 
Die Vermittlungsstelle ist erreichbar: Montag bis Samstag zwi- 
schen 8.00 und 20.00 Uhr, Tel. 0172/1045685 
Zentraler Kinderärztlicher Notdienst: Mittwoch 13.00 bis 22.00 
Uhr; Freitag 19.00 bis 22.00 Uhr; sowie Samstag, Sonntag und 
Feiertage 8.00 bis 22.00 Uhr; Vorabend Feiertag 19.00 bis 22.00 
Uhr. Kinderklinik Kußmaulstraße 1 (Eingang zur Haut- u. Zahnkli- 
nik), Tel. 0721/9743310. 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle, jeweils von 
11.00 bis 12.00 Uhr: 
13./14.02.: Erika Schubert, Rorzheimer Str. 38, Pfinztal, 
Tel. 07240/5493 
15.02. : Dr. Schneider u. Dr. Goll, Engelsberg 3, Bretten, 
Tel. 07252/86282 
16.02. : Dres. Staiger u. Weiß, Rinzstr. 17, Pfinztal, 
Tel. 07240/1615 
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feiertagen 
für Karlsruhe und Umgebung: Zentrale Rufnummer 
Tel. 0721/495566 (automatische Ansage). 
DROBS - Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Land- 
kreis Karlsruhe, Badischer Landesverband gegen Suchtgefahren 
e.V, Außenstelle Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 07251/301285, Fax 
07251/301363 Öffnungszeiten: Montag 10.00 bis 13.00 und 14.00 
bis 19.00 Uhr, Donnerstag 10.00 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 
16.00 Uhr. Offene Sprechstunde (ohne vorherige Vereinbarung) 
Montag und Donnerstag 10.00 bis 13.00 Uhr. 
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, 
Information und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 07243 
94542-22, Leiterin: Hiltraud Röse, Informationen im Internet: www. 
hospiz-arista.de 
Dienstbereite Apotheken: Nacht- und Wochenenddienst von 
Samstag, 13.02., bis Freitag, 19.02., 8.30 Uhr 

Samstag, 13.02.: St.-Martin-Apotheke, Jöhlingen 
Sonntag, 14.02.: Markt-Apotheke, Weingarten 
Montag, 15.02.: Badenia-Apotheke, Spöck 
Dienstag, 16.02.: Turmberg-Apotheke, Durlach 
Mittwoch, 17.02.: Bahnhof-Apotheke, Durlach 
Donnerstag, 18.02.: St.-Georg-Apotheke, Untergrombach 
Freitag, 19.02.: Stadt-Apotheke, Bruchsal 
Donnerstagnachmittag: Markt-Apotheke Weingarten 
Ansage der dienstbereiten Apotheken in Ihrer Umgebung: 
Tel. 01805/002963 
Störung Strom: Telefon 0800/3629477 
Störung Gas: Tel. 0180/2056229 
Störung Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 
0180/5888150 
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen! 
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen! 
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dies gilt auch, wenn ein Unionsbürger nachweist, dass er ohne 
sein Verschulden versäumt hat, rechtzeitig die zur Feststellung 
seines Wahlrechts verlangten Nachweise nach § 3 Abs. 3 und 4 
KomWO vorzulegen, 

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf 
der Antrags- oder Einsichtsfrist entstanden ist, 

c) wenn sein Wahlrecht im Widerspruchsverfahren festgestellt 
worden und die Feststellung erst nach Abschluss des Wäh- 
lerverzeichnisses dem Bürgermeisteramt Weingarten (Baden) 
bekannt geworden ist. 

2.2 Für eine etwa erforderlich werdende Neuwahl am 28. März 
2010 erhält ferner einen Wahlschein 

a) auf Antrag, wer erst für die Neuwahl wahlberechtigt wird, 

b) von Amts wegen, wer für die Wahl am 14. März 2010 einen 
Wahlschein nach Nr. 2.1.2 erhalten hat. 

2.3 Wahlscheine können für die Wahl am 14. März 2010 bis 
Freitag, 12. März 2010,18.00 Uhr, 

für eine etwa erforderlich werdende Neuwahl am 28. März 2010 
bis Freitag, 26. März 2010, 18.00 Uhr, 

beim Bürgermeisteramt Weingarten (Baden), Marktplatz 2, 
76356 Weingarten (Baden), Zimmer 1, schriftlich, mündlich oder 
in elektronischer Formbeantragt werden. 

Wenn bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung der Wahl- 
raum nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten 
aufgesucht werden kann, kann der Wahlschein noch bis zum 
Wahltag 15.00 Uhr beantragt werden. Das Gleiche gilt für die 
Beantragung eines Wahlscheins aus einem der unter Nr. 2.1.2 
genannten Gründen. 

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berech- 
tigt ist. Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich für die 
Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der bean- 
tragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tag 
vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 
(Einwohnermeldeamt Zimmer 1 am Samstag, 13. März 2010, 
von 10.00 - 12.00 Uhr geöffnet). 

2.4 Wer einen Wahlschein hat, kann entweder in einem beliebi- 
gen Wahlraum der Gemeinde oder durch Briefwahl wählen. Der 
Wahlschein enthält dazu nähere Hinweise. Mit dem Wahlschein 
erhält der Wahlberechtigte 
- einen amtlichen Stimmzettel 
- einen amtlichen Stimmzettelumschlag für die Briefwahl 
- einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, 

an die der Wahlbrief zurückzusenden ist. 

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen 
anderen ist nur zulässig, wenn die Empfangsberechtigung durch 
schriftliche Vollmacht nachgewiesen wird. Der Wahlberechtigte, 
der seine Briefwahlunterlagen beim Bürgermeisteramt selbst in 
Empfang nimmt, kann an Ort und Stelle die Briefwahl ausüben. 

2.5 Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an den Vorsit- 
zenden des Gemeindewahlausschusses absenden, dass er dort 
spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. 
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland 
ohne besondere Versendungsform ausschließlich von der Deut- 
schen Post AG unentgeltlich befördert. 
Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle 
abgegeben werden. 

Weingarten (Baden), 11.02.2010 
Scholz, Bürgermeister 

Mitteilungen des Bürgermeisteramtes 

Rentenberatung im Rathaus 
Der Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung Baden- 
Württemberg Herr Böhm kommt ins Rathaus nach Weingarten. 
Die Sprechstunde findet am Dienstag, 23. Februar 2010, statt. 
Anmeldungen werden im Rathaus, Herr Meier, Tel. 07244 / 
7020-62 entgegengenommen. 
Ort der Beratung ist der Bürgersaal des Rathauses in Weingarten. 

Donnerstag, 11. Februar 2010 
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Diese Woche in Weingarten 

13.02. : Fvgg Jugendfußball-Hallenturnier 
in der Walzbachhalle 

16.02. : Verein der Vogelfreunde 1958 e.V. 
Schlachtfest im Vogelpark, Am Alten Friedhof 

Säuglings- und Kleinkindsprechstunde 
im Rathaus 
Beratung des Landratsamts für Schwangere, Eltern und Allein- 
erziehende mit Säuglingen und Kleinkindern (0-3 Jahre) 
Die Diplom-Sozialpädagogin Frau Ulrike Rösch bietet im Rah- 
men der „Frühen HilfenVLandratsamt Karlsruhe dienstags 
jeweils von 14.00 - 16.00 Uhr im Rathaus, Raum „Katzen- 
berg“/ 2.0G eine Säuglings- und Kleinkindsprechstunde an. 
Eine Terminabsprache ist möglich, aber nicht erforderlich. Die 
Beratung ist kostenfrei. 
Nächster Termin: 
23.02.: gemeinsamer Beginn um 14.00 Uhr; anschließend: 
Ernährungsberatung durch Iris Maurer (Allergie- und Ernäh- 
rungsberaterin) 
Außerhalb der Sprechstunden erreichen Sie Frau Rösch unter 
Tel. 0721/936-7614 oder unter ulrike.roesch@landratsamt-karls- 
ruhe.de 

Ferienbetreuung für Grundschüler 
Termine 2010 
Die Gemeinde Weingarten beabsichtigt auch dieses Jahr 
wieder in Zusammenarbeit mit dem Tageselternverein 
Bruchsal eine Ferienbetreuung für Grundschüler (ab sechs 
Jahren) in den Schulferien anzubieten. 

Nachfolgend aufgeführt erhalten Sie die Termine für 2010: 

Osterferien: 6. - 9. April 2010 (4 Tage) 
Pfingstferien: 25. - 28. Mai 2010 (4 Tage) 
31. Mai - 4. Juni 2010 (4 Tage) 
Sommerferien: 23. - 27. August 2010 (5 Tage) 
30. August - 3. September 2010 (5 Tage) 
6.-10. September 2010 (5 Tage) 
Herbstferien: 2. - 5. November 2010 (5 Tage) 

jeweils von 7.30 - 13.30 Uhr in den Räumlichkeiten der 
Kernzeitbetreuung (Bahnhofstr. 3). 
Die Betreuung kostet für eine Woche 55,- Euro bzw. 48,- 
Euro für vier Tage (12,- Euro am Tag; auch tageweise 
Anmeldungen sind möglich). 
Anmeldeformulare und nähere Informationen erhalten Sie 
unter der Telefonnummer 702061 oder per Mail: m.ludwig® 
weingarten-baden.de 

Pflegeberatung im 
Rathaus Weingarten 

Pflegeberatung im Rathaus Weingarten 

Die Pflegeberatung der Sozialstation 
Stutensee-Weingarten im Wechsel mit der AWO findet jeden 2. 
und 4. Dienstag im Monat von 15:30 bis 17:30 Uhr im Rathaus 
Weingarten statt. 
Der nächste Termin ist Dienstag, 
23. Februar 2010. 

Die kostenfreie Pflegeberatung informiert, unterstützt und 
begleitet Sie, 
- wenn Sie sich ganz allgemein rund um das Thema Pflege 

informieren möchten; 
- wenn Sie sich überlastet fühlen; 
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- wenn Sie vor der Entlassung aus dem Krankenhaus oder der 
Rehabilitationseinrichtung die häusliche Pflegesituation klären 
müssen; 

- wenn Sie Informationen zu Hilfsmitteln benötigen oder das 
Wohnumfeld anpassen möchten; 

- wenn Sie sich im Vorfeld einer Begutachtung über den Ablauf 
und das Verfahren informieren wollen; 

- wenn Sie Fragen zu Finanzierungsmöglichkeiten Ihrer Pflege- 
situation haben; 

- wenn Sie Informationen zur stationären, teilstationären und 
ambulanten Betreuung und Versorgung benötigen; 

- wenn Sie wissen möchten, welche Angebote zur Unterstüt- 
zung und Entlastung pflegender Angehöriger bestehen; 

- wenn Sie sich über ehrenamtliche Dienste und Kontakte zu 
Selbsthilfegruppen informieren möchten. 

Unter der Nummer 07244/94111 können Sie jederzeit anrufen 
und einen Termin vereinbaren. 

Bitte beachten: 
Der Zugang zum Beratungszimmer ist an diesem Tag aufgrund 
einer Veranstaltung nur über den Aufzug im Nebengebäude des 
Rathauses, Marktplatz 4, erreichbar. 

Die deutschen Vize-Meister tragen sich in das 
Goldene Buch der Gemeinde ein 
„Die Ehrenmitglieder sind sehr stolz auf diese junge Gene- 
ration“, sagte Richard Hartmann. Nicht nur der Sprecher der 
Ehrenmitglieder des „SV Germania“ empfand so. Nein, mit 
einem Empfang und einem Eintrag ins Goldene Buch ehrte die 
Gemeinde Weingarten ihren Ringerverein, der am Samstag nach 
einer großartigen Saison und einer furiosen Endrunde den Titel 
des deutschen Vizemeisters nach Weingarten geholt hatte. Der 
stellvertretende Bürgermeister Gerhard Fritscher sprach von 
einem „außergewöhnlichen Erfolg“ und vom „Dank der Gemein- 
de für ein großartiges Resultat“. Natürlich sei im ersten Moment 
die Enttäuschung da gewesen, aber nun gelte es positiv zu 
denken. Deutscher Vizemeister zu sein, sei für den Verein ein 
absolutes Highlight. Das Ereignis habe im Ort ein großes Wir- 
Gefühl ausgelöst und sei ein Zeichen dafür, dass Weingarten 
hinter seinen Ringern stehe. 

Der Vorsitzende Ralph Oberacker dankte für den hohen Stellen- 
wert, der diesem Erfolg beigemessen werde. Er hätte sich lieber 
als deutscher Meister in das Goldene Buch eingetragen, aber 
mittlerweile überwiege die Freude über die Enttäuschung. Nach 
dem Bau der Halle habe der Verein mit diesem Resultat ein 
weiteres Ausrufezeichen in Deutschland gesetzt. Er ging kurz 
auf das Kampfgeschehen ein und räumte vorbehaltlos ein, der 
Gegner habe den Sieg verdient. Aber „Vizemeister lässt noch 
eine Steigerung zu“, erklärte er optimistisch. Dass der Verein 
überhaupt so weit gekommen sei, verdanke er nur einem gigan- 
tischen ehrenamtlichen Engagement, vom Aufbauhelfer bis zum 
Großsponsor. Das Team habe toll funktioniert, ohne die Hilfe 
der vielen Einzelnen sei das nicht möglich gewesen. Mit einem 
persönlichen Wort für jeden Einzelnen rief Oberacker seine 
Sportler, den Trainer Frank Heinzelbecker, die Vorstandschaft 
und die Helfer zusammen. Jeder trug sich ein, eine Mannschaft, 
ein Team. 

Die Mannschaft und Vorstandschaft des SV Germania beim 
Eintrag ins Goldene Buch der Gemeinde Weingarten 

Turmberg-Rundschau 

Sprechzeiten des Bürgermeisteramtes 
Montag bis Freitag 8.30-12.00 Uhr 
Dienstagnachmittag 14.00-18.00 Uhr 

Erweiterte Öffnungszeiten des Melde-, Pass- und Sozialamtes 
täglich ab 7.30 Uhr 
Tel. 7020-0 
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de 
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de 
Homepage: www.weingarten-baden.de 

Rathaus, Bau- und Wertstoffhof am Faschingsdienstag 
geschlossen 
Am Rosenmontag, 15.02.2010, ist das Rathaus Weingarten 
wie gewohnt zu den üblichen Sprechzeiten für Sie geöff- 
net. Am Faschingsdienstag, 16.02.2010 bleibt das Rathaus 
ganztägig geschlossen. Der Bau- und Wertstoffhof ist an 
diesem Tag ebenfalls nicht besetzt. Notwendig werdende 
Streudienste sowie erforderliche Notdienste werden selbst- 
verständlich durchgeführt. 

Ab Aschermittwoch, 17.02.2010, ist die Gemeindever- 
waltung wieder zu den üblichen Sprechzeiten geöffnet. 

Gemeinde-Bibliothek 
Weingarten f 

(im Untergeschoss der Turmbergschule) 

Öffnungszeiten: 
Dienstag: 8.30 Uhr - 12.00 Uhr und 17.00 Uhr - 19.00 Uhr 
Donnerstag: 8.30 Uhr - 12.00 Uhr und 15.00 Uhr - 17.00 Uhr 

Aufgrund der Faschingsferien bleibt die Gemeindebiblio- 
thek in der kommenden Woche geschlossen! 

Winteröffnungszeiten der Recyclinganlage 
Dornig vom 01.11.2009 - 31.03.2010 
Montag - Donnerstag: 07:30 - 16:00 Uhr 
Freitag: 07.30- 14.30 Uhr 
Samstag 10.00 - 12.00 Uhr 

Annahme von Boden, Bauschutt und Grünschnitt. 
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und Natur- 
bruch (0-45 mm), Pflastersplitt, Mutterboden. 

Standesamtsnachrichten 

Sterbefall: 
03.02. : Kurt Brand, Jöhlinger Straße 114, 80 Jahre 
Den Angehörigen sprechen wir unsere Anteilnahme aus. 

Geburten: 
10.12. : „David Tobias Frederik“, Eltern: Inga Samwer und 

Ulf-Christof Pilgrim, Schillerstraße 70 
31.12. : „Mattis Lasse“, Eltern: Nicola Kling geb. Schröder 

und Andreas Kling, Engelstraße 3 
Herzlichen Glückwunsch! 

Wir gratulieren zum Geburtstag 
12.02. 77 Jahre, Elisabetha Kühnle, Luisenstr. 26 
12.02. 73 Jahre, Nina König, Goethestr. 35 
13.02. 82 Jahre, Adolf Schicki, Bahnhofstr. 41 
13.02. 81 Jahre, Erwin Gantner, Kirchbergstr. 22 
13.02. 77 Jahre, Ferdinand Enderle, Mühlstr. 5 
13.02. 73 Jahre, Margrit Hansult, Höhefeldstr. 24 
13.02. 71 Jahre, Anneliese Ehrmann, Traminerweg 5 
14.02. 79 Jahre, Rolf Koch, Friedrich-Wilhelm-Str. 45 
14.02. 70 Jahre, Brigitte Hill, Rosenstr. 10 
15.02. 76 Jahre, Josef Pangerl, Lärchenweg 35 
16.02. 72 Jahre, Bogdan Crncevic, Dr.-Wohnlich-Str. 1 
16.02. 72 Jahre, Ernst Koopmann, Elsterweg 2 
17.02. 70 Jahre, Uta Bauer, Buchenweg 6 
18.02. 77 Jahre, Arnold Konrad, Lärchenweg 33 
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Treffpunkt 60 plus/minus 
Montag, 15.02.2010, 15.00 Uhr: Treff im Cafe Neff. 
Donnerstag, 18.02.2010, 14.30 Uhr, DRK-Heim: 
Seniorennachmittag. 
Donnerstag, 18.02.2010, 9.30 Uhr: Seniorenwanderung 
des TSV. Siehe dazu Vereinsnachrichten. 
Donnerstag, 18.02.2010,14.00 Uhr, Geriatrisches Zentrum 
Diakonissenkrankenhaus Rüppurr: Tinnitus. 
Was tun gegen quälende Ohrgeräusche. 
Ref.: Prof. Dr. med. S. Preyer. 
Jeden Dienstag, 14.30 Uhr, Schulküche: Vorsetz. 
Jeden Freitag, 9.00 Uhr, Kleiberit-Arena: Gymnastik für 
jedermann. Kosten 2,- Euro. TSV-Mitglieder sind frei. 
Jeden Mittwoch, 9.00 Uhr, AWO-Heim: Tänze im Kreis. 
Die sanfte Art, aktiv an Körper und Geist zu bleiben bzw. zu 
werden. Kommen Sie. 
Jeden Montag, 18.30 bis 19.30 Uhr, unter Anleitung einer 
Fachkraft, Funktionstraining in der Schule im E-Bau. 
Info Tel. Nr. 07244/2444. 
Jeden Dienstag, Fahrt mit dem Bus nach Bad Langen- 
brücken zur Warmwassergymnastik in der Siegel-Therme. 
Auskunft Frau Langendörfer, Tel. 07244/2444. 
Ansprechpartner im Ortsseniorenrat: 
Frau Bacher, Tel. 1780, oder Frau Friedrich, Tel. 2502. 
Nachbarschaftshilfe: Informationen erhalten Sie bei 
Frau Streit, Tel. 8482, oder Frau Flor, Tel. 737279. 

Sperrmüllbörse 
Folgende Gegenstände werden kostenlos abgegeben: 
Schrankwand Nussbaum, 4 Teile, 300 cm, 
Teppich 200 x 300 cm, Couch-Tisch ausziehbar, 
Garderobe, Tel. 0176/29401889 

Wir bitten die Interessierten, sich selbst mit den Anbietern in 
Verbindung zu setzen. 

Öffnungszeiten 
Walzbachbad 

WALZBACH BAD 

WEINGARTEN 

Tel. 706460 
Frühschwimmen 
Montag 
Dienstag 6.30-10.00 Uhr 
Mittwoch 6.30-8.00 Uhr 

allgemeine Badezeit 
nur Vereine 
15.00-21.00 Uhr 
15.00- 21.00 Uhr 
14.00- 15.00 Uhr*** 

14.00 Uhr 
Donnerstag 6.30-8.00 Uhr 
Freitag 6.30-10.00 Uhr 

Frauen, Mutter und Kind 
Wassergymnastik 
nur Vereine 
14.00-21.00 Uhr 
18.00 Uhr Wassergymnastik 

Samstag 13.00-19.00 Uhr 
Sonntag 9.00-15.00 Uhr 
Letzter Samstag im Monat: 
von 13.00-15.00 Uhr Kinderspielnachmittag 

Sauna-Sanarium/Dampfbad 
Montag 
Dienstag 
Mittwoch 
Donnerstag 
Freitag 
Samstag 
Sonntag 

15.00-22.00 Uhr 
15.00- 22.00 Uhr 
14.00- 22.00 Uhr 
15.00- 22.00 Uhr 
14.00- 22.00 Uhr 
13.00- 19.00 Uhr 
geschlossen 

Gemeinschaft 
Gemeinschaft 
Damen 
Damen 
Herren 
Gemeinschaft 

Eintrittspreise/Tageskarten 
Frühschwimmen Bad Bad erm.* Sauna Sauna erm.** 
2,00 € 2,50 € 1,50 € 8,50 € 7,00 € 
Geldwertkarten: 
(es werden nur Einzeleintritte abgebucht) 

Verkaufspreis 
19,- € 

Tagespreis-Wert 40,- € 36,- € 
Tagespreis-Wert 80,- € 68,- € 
Tagespreis-Wert 160,- € 128,- € 
Tagespreis-Wert 260,- € 195,- € 
Geldwertkarten sind übertragbar und gelten unbegrenzt, 

Familienkarte: 2 Erwachsene + 1 Kind 5,50 € 

2 Erwachsene + 
2 und mehr Kinder 6,50 € 

* Kinder, Jugendliche bis 18 Jahre, Behinderte ab 50 %, 
Sozialhilfeempfänger mit entsprechender Bescheinigung, 
Personen bis 27 Jahre als Vollzeitschüler mit Ausweis einer 
allgemeinbildenden Schule/Hochschule 

** Nur Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre 
*** Es sind nur Frauen mit Kindern unter sechs Jahren zugelas- 

sen! 

Kursangebote: 
Anfängerschwimmen für Kinder und Erwachsene/Aquajogging 
(Mittwoch, 19.30-20.30 Uhr, außerdem dienstags 10.00-11.00 
Uhr) In den Sommermonaten während der Freibadsaison redu- 
zierte Öffnungszeiten. 

Kirchliche Anzeigen 

Ökumene: ev., kath., ev.-meth. Kirchen 

Donnerstag, 11. Februar 
15:45 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum „Haus Edelberg“ 

Donnerstag, 18. Februar 
15:45 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum „Haus Edelberg“ 

Gottesdienste und Veranstaltungen 
der evangelischen Kirche 

Ich schreibe diesen Beitrag, liebe Leserinnen und Leser, 
hier auf dem Schwanberg, als Gast bei der Communität Cas- 
teller Ring. 
Ich fühle mich sehr wohl hier, ja ich spüre hier sogar in besonde- 
rer Weise etwas von der Freiheit der Kinder Gottes. 
Ich nenne es einmal die Freiheit, weise und angemessen zu 
leben und zu handeln. Freiheit in diesem Sinne ist etwas sehr 
Dynamisches! Da geht es nicht um richtig oder falsch, sondern 
um angemessen oder unangemessen. Es ist die Freiheit, das 
zu sagen und zu tun, was uns öffnet für die Liebe, d.h. was 
uns Gott vergegenwärtigt. Angemessenes Handeln steht in 
Harmonie mit allen Aspekten einer Situation: Es stimmt überein 
mit dem Zeitpunkt, dem Ort und dem Ausmaß dessen, was ich 
tue. Auch meine eigene Rolle und die aller Beteiligter spielen 
eine Rolle. 
In dieser Freiheit zu leben ist ein Weg. Wir üben und lernen 
immer besser, d.h. als Vater oder Mutter zu handeln, als Chef 
oder Angestellter, als Ehemann oder Ehefrau, als Pfarrer oder 
Gemeindeglied, als ein Mensch der Hilfe leistet oder Hilfe 
braucht... 
Aber immer soll unser Handeln von der Liebe motiviert sein und 
Anleitung zum Lieben sein ... 
Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit, 
Ihr Eberhard Blauth, Gemeindediakon 

Termine 
Freitag, 12. Februar 
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus 

Sonntag, 14. Februar 
9:45 Uhr Kindergottesdienst „Regenbogen“ im Gemeinde- 

haus 
10:00 Uhr Gesamtgottesdienst im Rahmen der Predigtreihe 

in der Kirche - Pfarrer Christoph Lang 
Anschließend Kirchencafe 
Das Dankopfer ist für Aufgaben der Weltmission 
bestimmt. 

Montag, 15. Februar 
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus Tagespreis-Wert 20,- € 
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Dienstag, 16. Februar 
19:30 Uhr Kirchenchor im Gemeindehaus 

Die Kirche ist Montag bis Samstag zwischen 8:30 Uhr und 
12:00 Uhr für Stille und Gebet geöffnet. 

Gruppenangebote für Kinder und Jugendliche 
Kinder und Jugendliche laden wir herzlich ein zu den Angebo- 
ten vom CVJM, über die Sie sich unter den Vereinsnachrichten 
informieren können. 
Ebenso möchten wir Sie auf die Gruppen der EC-Jugendarbeit 
innerhalb der Liebenzeller Gemeinschaft aufmerksam machen, 
die auch regelmäßig in der Turmbergrundschau veröffentlicht 
werden. 

Hinweise 
Achtung! 
Änderung der Öffnungszeiten unseres Pfarramtes 
ab 01.02.2010: 
Montag: geschlossen 
Dienstag: 09.00 - 12.00 und 14.00 - 17.00 Uhr 
Mittwoch: 09.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag: 09.00 - 12.00 und 14.00 - 17.00 Uhr 
Freitag: 09.00 - 12.00 Uhr 
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung! 

Gottesdienste und Veranstaltungen 
der Katholischen Pfarrgemeinde St. Michael 

Bekanntmachung! 
Liebe Mitglieder unseres Wohnviertelbesuchsdienstes! 
Die Pfarrgemeinderatswahl am 13. und 14. März wirft immer 
stärker ihre Schatten voraus. Damit diese Wahl stattfinden kann, 
müssen die Wahlunterlagen rechtzeitig an die Wahlberechtigten 
ausgeteilt werden. Aus diesem Grund liegen die Unterlagen 
am Samstag, den 20. Februar, ab 17:00 Uhr im Pfarrbüro zur 
Abholung bereit. Wir haben diesen Termin ausgesucht, damit 
alle sich vor der Vorabendmesse, also bis 18:30 Uhr mit den von 
ihnen benötigten Unterlagen versorgen können. Aus Termin- 
gründen ist eine spätere Ausgabe nicht möglich. Ich bitte Sie 
daher dringend, diesen Termin einzuhalten. Wir haben diesen 
Modus gewählt, damit Ihnen genügend Zeit bleibt, die Unterla- 
gen in Ihrem Bezirk zu verteilen. Ich weiß, dass diese Aufgabe 
für Sie eine zusätzliche Belastung ist und ich möchte Ihnen 
deswegen auch an dieser Stelle einen herzlichen Dank sagen. 
Es grenzt ohnehin an ein Wunder, dass unser Wohnviertelbe- 
suchsdienst in die jetzt bestehende Form übergeführt und damit 
in seinem Bestand gerettet werden konnte. Aufgrund der sich 
immer mehr verschiebenden Alterspyramide einerseits und der 
Berufstätigkeit bei vielen der jüngeren Generation andererseits, 
wird es immer schwieriger, Menschen für diesen Dienst zu fin- 
den. Durch die gleitenden Arbeitszeiten und die starke Verlage- 
rung der persönlichen Kontakte in den digitalen Bereich (Handy 
und Mail) werden auch die Kontaktmöglichkeiten von Auge zu 
Auge und von Mund zu Mund, unterwegs und an der Haustür 
immer spärlicher. Dazu kommt noch ein weiterer Umstand, 
dass nämlich die Personen, die nicht im Arbeitsprozess rund 
um die Uhr eingespannt sind, bereits in ihrem Familienverband 
als heiß gesuchte Laufboten und Kinder-betreuer oder aber als 
für die Krankenpflege dringend benötigte Nothelfer gesucht und 
eingeplant sind. Umso mehr dürfen wir auf unseren Wohnvier- 
telbesuchsdienst stolz und dafür dankbar sein. 
Ihr Pfarrer Jürgen Olf 
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Sonntag, 14. Februar - 6. Sonntag im Jahreskreis 
LL: Jer 17,5-8; 1 Kor 15,12.16-20; Ev: Lk 6,17.20-26 
10:00 Uhr Hauptgottesdienst 
- keine Religiöse Kinderstunde - 

Mittwoch, 17. Februar - Aschermittwoch - Beginn der öster- 
lichen Bußzeit 

18:15 Uhr Rosenkranz 
19:00 Uhr Heilige Messe mit Segnung und Austeilung der 

Asche 

Donnerstag, 18. Februar 
18:00 Uhr Anbetung 
19:00 Uhr Heilige Messe 

Freitag, 19. Februar 
18:15 Uhr Rosenkranz 
19:00 Uhr Heilige Messe 

Samstag, 20. Februar 
18:30 Uhr Vorabendmesse 
Gebetsanliegen: Louisa Rossmann geb. Spohrer 

Gemeinsames Jahresgedächtnis: 
Wilhelmine Müller 15.02.2005; Hildegard Görner 16.02.2006; 
Anneliese Brutzer 17.02.2009; Johann Hoffeiner 19.02.2005; 
Irma Zeil 20.02.2006; Frieda Holderer 20.02.2007; Anna Kreutz 
20.02.2008 

Sonntag, 21. Februar - 1. Fastensonntag: 
LL: Dtn 26,4-10; Röm 10,8-13; EV: Lk 4,1-13 
10:00 Uhr Hauptgottesdienst 
- keine Religiöse Kinderstunde - 

Termine/Hinweise 
KöB = Katholische öffentliche Bücherei 
Ausleihe: sonntags nach dem Gottesdienst bis 11:45 Uhr 
sowie dienstags von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr und donners- 
tags von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr. 
Unsere Bücherei befindet sich im katholischen Gemeindezent- 
rum, Schillerstr. 4. 
Am Faschingsdienstag, 16. Februar, ist die Bücherei 
geschlossen! 

Samstag, 13. Februar/Sonntag, 14. Februar sowie 
Samstag, 20. Februar/Sonntag, 21. Februar: 
Nach den Gottesdiensten Verkauf von Essenbons für das Fas- 
tenessen am 28. Februar im Gemeindezentrum - die Einnahmen 
kommen den Ministranten zugute und sollen für die diesjährige 
Romwallfahrt verwendet werden 

Mittwoch, 17. Februar 
14:30 Uhr Seniorengymnastik im Gemeindezentrum 
19:45 Uhr Kirchenchor: Chorprobe im Gemeindezentrum 

Samstag, 20. Februar 
17:00 Uhr Ausgabe der PGR-Wahlunterlagen im Pfarrbüro 
bis 18:30 Uhr an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Wohnviertelbesuchsdienstes 

Pfarrgemeinderatswahlen am 13./14. März 2010 - 
Offenlegung des Wählerverzeichnisses 
In der Zeit vom 5. Februar bis 17. Februar 2010 liegt das 
Wählerverzeichnis zur Einsichtnahme zu den Sprechzeiten im 
Pfarrbüro aus. 

Gottesdienste 

Freitag, 12. Februar 
18:15 Uhr Rosenkranz 
19:00 Uhr Hl. Messe 

Samstag, 13. Februar 
18:30 Uhr Vorabendmesse- 

Gebetsanliegen: Sofie Specht und Angehörige 
Gemeinsames Jahresgedächtnis: 
Willi Link 08.02.2001; Helga Wittemann 08.02.2005; Vasi- 
le Dragan 09.02.2003; Herbert Sebold 09.02.2008; Sofie 
Specht 13.02.2005; Hildegard Haas 13.02.2008; Martha 
Hugle 13.02.2009; Theresia Anstädter 14.02.2002; Albert Biel 
14.02.2009 

Herzliche Einladung zur Pfarrversammlung am 28. Februar 
2010 im Gemeindezentrum 
Wie in den letzten Jahren ist die Pfarrgemeinde nach dem Got- 
tesdienst zu einem gemeinsamen Fastenessen eingeladen, 
welches durch die Ministrantinnen und Ministranten zubereitet 
wird. Der Bon-Verkauf erfolgt an den beiden Wochenenden 
13./14. und 20./21. Februar im Anschluss an den Gottesdienst. 
Die Einnahmen kommen den Ministranten zugute und sollen für 
die diesjährige Romfahrt verwendet werden. Gegen 13:30 Uhr 
wird der PGR über das letzte Jahr seiner Wahlperiode berichten 
sowie eine Plattform zur Darstellung der Aktivitäten der einzel- 
nen Gruppen bieten. Die Kandidatinnen für die nächste Wahl- 
periode werden sich um 14:30 Uhr vorstellen und anschließend 
bleibt Zeit bei Kaffee und Kuchen zur Diskussion. 
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2. Ökumenischer Kirchentag in München 
Unter dem Motto „Damit ihr Hoffnung habt“ lädt der 2. Öku- 
menische Kirchentag (2. ÖKT) vom 12. bis 16. Mai 2010 nach 
München ein. 
Wir, katholische und evangelische Christen aus Weingarten, 
könnten uns vorstellen, gemeinsam nach München zu fahren. 
Bitte melden Sie sich bis zum 28. Februar bei uns (Pfarrbüro, 
Tel. 22 29), damit wir eine gemeinsame Fahrt oder Unterkunft 
organisieren können. Für weitere Informationen können Sie 
auch gerne mit mir (Norbert.Strieder@web.de) Kontakt aufneh- 
men oder Sie finden ausführliche Info unter: 
www.oekt.de. 

Liebenzeller Gemeinschaft 

Weingarten (innerhalb der Ev. Landeskirche) Jöhlinger Str. 2a 

Besonderer Hinweis: Gästegottesdienst „AI guesto“ am 
Sonntag, 14. Februar (s. auch separate Mitteilung unter 
„Gemeinde- und Vereinsleben“) 

Regelmäßige Veranstaltungen 
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht 
anders angegeben, wöchentlich statt. Nähere Informationen 
zu den einzelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten usw. 
finden Sie anschließend unter „Hinweise zu den regelmäßigen 
Veranstaltungen“ 

Dienstag 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis (vierzehntäglich, s. u.) 
20.30 Uhr „Housekreis“, nähere Informationen unter 

Tel. 55225 

Mittwoch 
15.00 Uhr Bibelkreis (1 x im Monat, s.u.) 
19.30 Uhr Gebetsabend 

Donnerstag 
19.30 Uhr Hauskreis „TWEN Something“ bei Rosenbergers, 

Uhlandstr. 9 

Freitag 
20.00 Uhr Hauskreis 30+ 

Sonntag 
17.30 Uhr Gottesdienst 

Hinweise zu den regelmäßigen Veranstaltungen: 
Mutter-Kind-Kreis: Turnus ist Dienstag in jeder geraden Kalen- 
derwoche; im ersten Quartal am 23.02., 9.3., 23.3., 6.4. und 
20.4., Abweichungen werden hier bekannt gegeben 
Bibelkreis-Termine bis Mai: 17.02., 17.03., 28.04., 26.05. 

Programm Hauskreis 30+ im ersten Quartal: 
12.02. bei Farn. Schneider, Friedrich-Wilhelm-Str. 40 - 

„Zu Hause bei Gott“ 
19.02. bei Farn. Winheim - „Einüben von Großzügigkeit“ 
26.02. bei Farn. Fritscher - „So einfach“ 
05.03. bei Farn. Schneider - „Spielverderber“ 
12.03. Männerabend in Staffort mit K. Ehrenfeuchter 
19.03. bei Farn. Winheim 
26.03. bei Farn. Fritscher - „Time to say ,good bye‘ „ 

Gottesdienstplan erstes Quartal: 
14.02. : „AI Guesto“-Gästegottesdienst mit Andreas Müller 
21.02. : Ludwig Meis 
28.02. : Thomas Meister 
07.03. : Sr. Beate Rösch 
14.03. : Andreas Müller 
21.03. : Ludwig Meis 
28.03. : Sr. Beate Rösch 
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Evangelisch-methodistische 
Kirche 

Am alten Friedhof 2 

Donnerstag, den 10. Februar 
20.00 Uhr Gospel-Lobpreischor in Grötzingen 

Sonntag, den 14. Februar 
9.00 Uhr Gottesdienst . 

Dienstag, den 16. Februar 
Kein Bibelgespräch 

Sonntag, den 21. Februar 
9.00 Uhr Gottesdienst 

Hinweis: Evangeliumsrundfunk 24 Std. täglich über Kabel FM 
91.85b; über Mittelwelle 1539 kHz von 5-24 Uhr; 
Fernsehen über Bibel TV, täglich 17.00-19.00 Uhr; 
sonntags über Bibel Family, 11.00 Uhr Gottesdienst 
Info: Pastor Oliver Lacher, Tel. 0721/481370 

Neuapostolische Kirche 
Gemeinde Weingarten, Schillerstraße 3 

Sonntag, den 14.02.2010 
09.30 Uhr Gottesdienst 
09.30 Uhr Sonntagschule 
09:30 Uhr Gottesdienst für die Jugend in Linkenheim 

Dienstag, den 16.02.2010 
20.00 Uhr keine Chorprobe 

Mittwoch, den 17.02.2010 
20.00 Uhr Gottesdienst 

Freitag, den 19.02.2010 
19.00 Uhr Probe Jugendorchester in Bruchsal 
20.00 Uhr Probe Jugendchor in Bruchsal 

Sonntag, den 21.02.2010 
09.30 Uhr Gottesdienst 
09.30 Uhr Sonntagschule 
09:30 Uhr Gottesdienst mit Übersetzung in die vietnamesi- 

sche Sprache in Leimen 
Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkom- 
men! 
Weitere Informationen über die Neuapostolische Kirche erhalten 
Sie auch im Internet unter 
http://www.nak-bruchsal.de oder http://www.nak-sued.de 

Gott nimmt mich wahr. 
Bei allem, was wir denken, 
sprechen, 
tun und bei allem, was wir 
erleben, 
wissen wir, dass Gott auf uns 
sieht. 

www.nak.org Neiaposiotscr* Krche 
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Mennoniten-Brüdergemeinde 
Kehrwiesen 9 

Freitag, 12.02.2010 
18:30 Uhr Kinderstunden in Altersgruppen (4-15 Jahre) 

Samstag, 13.02.2010 
19:00 Uhr Gebetsstunde 
20:00 Uhr Jugendkreis 

Sonntag, 14.02.2010 
10:00 Uhr Gottesdienst 

Mittwoch, 17.02.2010 
19:00 Uhr Bibelstunde 

Gäste sind bei allen Veranstaltungen herzlich willkommen! 
Info: Tel. 07249/4476 

Mennoniten? Brüdergemeinden? - Wer oder was verbirgt 
sich hinter diesen Begriffen? 
Anlässlich des 150-jährigen Jubiläums der Mennoniten-Brü- 
dergemeinde bieten wir in unseren Räumen eine Ausstellung 
und eine Reihe von Vorträgen zum Thema an. Die Ausstellung 
beinhaltet unter anderem folgende Themen: 
- Siedlergeschichte der Deutschen in Russland im 18./19. Jahr- 

hundert 
- Geistliche Erweckung in Westeuropa und Russland 
- Unterdrückung der Christen und Zerstörung der Gemeinden in 

einem kommunistischen Staat 
Verschiedene Plakate, Karten, Bilder, Modelle und diverse 
Exponate liefern sowohl Informationen als auch bewegende 
Einblicke in das Leben der Mennoniten. 
Geschichtsinteressierte, Familien, Klassen sind herzlich einge- 
laden! 
Termine für Führungen können nach Wunsch mit Andreas 
Schütz (Tel. 07244-742883) vereinbart werden. 
Der Eintritt ist frei. 

Schulen 

Turmbergschule Weingarten 

Selbstverteidigungskurs 
für mädchen (12 - 14 jahre) 

4 freitage ab dem 26.02.2010 
von 15.30 bis 18.00 

in der turmbergschule wgt 

teilnehmerbeitrag 10,- € 

4WO interessiert? 
dann melde dich bei 

davina herbig (mja & ssa wgt) 
0162 25 11 209 o. 07244 706499 

neue bürozeiten 
der schulsozialarbeit an der tbs 

mo 09.00 - 14.00 
di 11.00 - 16.00 
mi 11.00 - 16.00 
do 11.00 - 14.00 

ausserhalb der bürozeiten 
nach Vereinbarung 

davina herbig 
schulsozialarbeit tbs 

07244 7064 99 
0162 2511 209 mobil 
achulsosialarb«lt8tbs-wgt.da 

Turmberg-Rundschau 

Gemeinde- und Vereinsleben 

Gewerbeverein spendet 1.000,- Euro für Haiti 
Am vergangenen Donnerstag konnten der 1. Vorsitzende des 
Gewerbevereins Weingarten Hartmut Benz und der Kassier 
Helmut Ritter einen Scheck in Höhe von 1.000,- Euro an den 
Vorstand der Volksbank Weingarten-Walzbachtal e.V, Herrn 
Karl-Heinz Bayer und Friedrich Schreiber, überreichen, die den 
Spendenbetrag an die Hilfsorganisation „Aktion Deutschland 
Hilft e.V.“ zu Gunsten der notleidenden Menschen in Haiti 
weiterleiten werden. Als Bündnis von zehn renommierten deut- 
schen Hilfsorganisationen, hierzu zählen World Vision, Help, 
Care, AWO International, ASB, Malteser, Die Johanniter, ADRA 
und Action Medeor, betreut die „Aktion Deutschland Hilft e.V.“ 
weltweit Projekte in von Naturkatastrophen und Krisen heimge- 
suchten Gebieten in über 70 Ländern und ist auch in Haiti vor 
Ort aktiv. 

-Wahbathtal cG 

X/MCk 
W«jr4»r4<f‘ 

Volksbank Weingarten- 

Die Weingartener Gewerbetreibenden wünschen sich, dass 
diese Aktion auch andere Menschen dazu motiviert, mit einer 
Spende zu helfen. Informationen finden Sie auch auf der Home- 
page www.aktion-deutschland-hilft.de. Auch Sie können diese 
Aktion noch unterstützen, helfen auch Siel 

Tag der offenen Tür 
bei den Weingartener Sportschützen 
Am 27. und 28. Februar 2010 lädt der Schützenverein Weingar- 
ten zum Tag der offenen Tür ein. Es besteht die Möglichkeit, 
das Sportschießen im Detail näher betrachten zu können. Vom 
Lasergewehr über Luftgewehr und Luftpistole bis hin zum Klein- 
kalibergewehr und Kleinkaliberpistole können die Interessierten 
alles kennen lernen. Schießsportausrüstung und natürlich die 
komplette Sportanlage soll an diesen beiden Tagen vorge- 
stellt werden. Jeder hat die Möglichkeit, ein unverbindliches 
„Schnupperschießen“ durchzuführen. 

Die Öffnungszeiten sind samstags 13-17 Uhr und sonntags 
10 -13 Uhr. 

CJ3 MJ.tfAW.WIMIrtl, 

Das neue Online-Portal für die Region 
Direkt zur Ratgeber-Rubrik: http://www.lokalmatador.de/ratgeber 

orrwäinmAL 

Nachrichten I Veranstaltungen Ratgeber Video ePaper 
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Giivo Jugendtreff Weingarten 
^ Dörnigstraße 7, Tel.: 07244/720910, Fax: 07244/720911 

Montag: Gesellschaftsspiele 
an der Turmbergschule 
Fußball - AG 

Jungentreff 

Teentreff 

Dienstag: Kindertreff 
Ü-10-Treff 
Offener Treff 

Mittwoch: Kreatives Gestalten 
an der Turmbergschule 
Offener T reff 

Donnerstag: Kindertreff 
Mädchentreff 

Freitag: 

Offener Treff 

Kindertreff 
Teentreff 

Sonntag: Offener T reff 
2. + 4./ Monat 

14:45-16:15 Uhr 
(5.+ 6. Klasse) 
15:00-16:00 Uhr 
(ab 14 Jahren) 
16:15-18:00 Uhr 
(11 -14 Jahre) 
18:00-20:00 Uhr 
(11 -14 Jahre) 

15:00-16:30 Uhr 
16:30-19:00 Uhr 
16:30-21:00 Uhr 

14:45-16:15 Uhr 
(5. - 8. Klasse) 
17:00-21:00 Uhr 

15:00-16:30 Uhr 
16:30-18:30 Uhr 
(11 -14 Jahre) 
18:30-21:30 Uhr 

15:00-16:30 Uhr 
17:00-20:00 Uhr 
(11-14 Jahre) 

16:00-20:00 Uhr 

Anmerkung: Der Kindertreff kann von der ersten Klasse bis zum 
13. Lebensjahr besucht werden. Der Ü-10-Treff ist für alle Kinder 
ab 11 Jahren. Die Offene Tür ist für Jugendliche ab 13 Jahren. 
Außerdem besteht jederzeit die Möglichkeit mit uns das Gespräch 
zu suchen. 

rwarten gute Musftfc, lustig« Spi« 
chte FasnachtsJcüech^.« | 

r andere Überrascnung. 
nnt ihr euch von «ps zup wilden 
lustigen Cloiffi ofer zui^jpdle 

Prinzessin verwände!^ las^pi.* 

J » Wir freuen uns auf euch 

Prinzessin verw&ndel^ las^n. • ^ 

y * Mir freuen una auf euch>^ 

05Jo Jugendtreff Weingaäfi^ # \ 
a&a 7, Ttl.: 07244/720910, Fax: 07244^20911 
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Deutsche 
Rentenversicherung 

Baden-Württemberg 

Deutsche Rentenversicherung warnt vor Trickbetrügern 
Vor Trickbetrügern warnt einmal mehr die Deutsche Rentenver- 
sicherung: Die Betrüger gaukeln Rentenempfängern am Telefon 
vor, dass die Rente geprüft werden müsse und sie deshalb 
persönlich zu Hause besucht würden. 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg warnt 
ausdrücklich vor solchen Betrügereien. Die Rente werde nie- 
mals per Hausbesuch geprüft, teilt dazu die Rentenversiche- 
rung mit. 
Bei den Anrufern handle es sich nicht um Mitarbeiter der Deut- 
schen Rentenversicherung, auch nicht um von ihr beauftragte 
Personen. 
Mehr Informationen rund um das Thema Rente gibt es bei der 
Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg, persönlich 
im Regionalzentrum Karlsruhe, über das kostenlose Servicete- 
lefon der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg 
unter 0800 100048024 und im Internet unter 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de. 

Die untere Naturschutzbehörde im Landratsamt 
Karlsruhe rät 
Standfestigkeit von Bäumen jetzt prüfen 
Gartenbesitzer und Grundstückseigentümer sollten jetzt Bäume 
und Sträucher auf ihre Standfestigkeit hin überprüfen, da grö- 
ßere Eingriffe in Gehölzbestände nur noch bis zum 28. Februar 
2010 zulässig sind. Vom 1. März bis zum 30. September eines 
jeden Jahres sind derartige Aktionen nach dem Naturschutzge- 
setz von Baden-Württemberg nicht möglich. Zum allgemeinen 
Schutz von Pflanzen und Tieren verbietet das Gesetz in dieser 
Zeit Bäume, Gebüsch, Hecken, lebende Zäune sowie Schilf- 
und Röhrichtbestände zu fällen, zu roden, abzuschneiden oder 
auf andere Weise zu zerstören. 
Ausnahmen werden von der Naturschutzbehörde nur in begrün- 
deten Einzelfällen, z.B. wenn Gefahrensituationen bestehen, 
erteilt. Absehbare oder längerfristig bestehende Gefährdungen 
sind dagegen rechtzeitig zu beseitigen. 
Für gesetzlich geschützte Biotope gelten besondere Vorschrif- 
ten. Hier sind ganzjährig alle Handlungen, die zu einer Zerstö- 
rung oder nachhaltigen Beeinträchtigung der Biotope führen 
können, verboten. Im Zweifelsfall berät die untere Naturschutz- 
behörde im Landratsamt Karlsruhe unter Tel. 0721/936-6651. 

Das Landwirtschaftsamt im Landratsamt 
informiert: 
Jetzt Bodenproben für Nitratinformationsdienst (NID) 
ziehen 
Im Rahmen des Nitratinformationsdienstes können wieder 
Bodenproben gezogen werden, so die Information des Land- 
wirtschaftsamtes im Landratsamt Karlsruhe. 
Das Labor Bioplan, Pfohlhofstr. 20, 74889 Sinsheim-Steinsfurt, 
Tel. 07261/5995, hält folgende Sammelstellen vor: Dörrmann 
Reinhard, Ulmenstr.10, Münzesheim, Tel. 07250/7272; Pfeil 
Eckbert, Lußhof, Zaisenhausen, Tel. 01707535262. 
Das Labor Wagenmann, Seeweg 6, 79336 Herbolzheim, Tel. 
07643/9141511, bietet folgende Sammelstellen an: Holstein 
Friedrich, Ruiterstr. 31, Bretten, Tel. 07252/2168; Zimmermann 
Sigurd, Birkenhof, Liedolsheim , Tel. 07247/946188; ZG Malsch, 
Stefanstr. 1, Malsch, Tel. 07246/9205-20; Landwirtschaftsamt, 
Am Viehmarkt 1, Bruchsal, Tel. 07251/74-1851 oder -1700. 
Bei den Sammelstellen können auch Bodenproben zur Unter- 
suchung auf Grundnährstoffe abgegeben werden. Diese sollten 
jedoch in eine separate Tüte verpackt, eindeutig beschriftet und 
entsprechend Zuordenbar sein und nicht in den Nmin-Becher 
eingelegt werden. Die Probenahmetiefe bei der Grunduntersu- 
chung sollte immer der Bearbeitungstiefe entsprechen. 
Die Proben können täglich an den Sammelstellen angeliefert 
werden, da überall - mit Ausnahme der Sammelstelle Pfeil - die 
Möglichkeit zum Tiefkühlen besteht. Die Ausgabe von Proben- 
material sowie die Annahme von Bodenproben kann bei der 
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Sammelstelle im Landwirtschaftsamt Bruchsal zu folgenden 
Zeiten erfolgen: Montag bis Donnerstag von 8 Uhr bis 15 Uhr 
sowie Freitag von 9 Uhr bis 12 Uhr. 

Für das Labor Bioplan ist Abholtag dienstags ab 15 Uhr, für 
das Labor Wagenmann mittwochs ab 10 Uhr. Der Abholtag 
hat Auswirkungen auf die Zustellung der Düngeempfehlung zur 
Stickstoffdüngung, die der Landwirt spätestens fünf Tage nach 
dem jeweiligen Abholtag erhält. 

In den letzten Jahren wurden verstärkt professionelle Probeneh- 
mer (Lohnunternehmer) mit der Bodenprobenahme beauftragt. 
Damit steigt in der Regel die Qualität der Probenahme. Die 
maschinelle Probenahme sollte deshalb der Beprobung von 
Hand vorgezogen werden. Im Dienstbezirk stehen folgende Pro- 
benehmer bereit: Eckbert Pfeil; Lußhof, 75059 Zaisenhausen, 
Tel. 07258/6853; Rainer Krüger; Hasenstr. 32, 75056 Sulzfeld, 
Tel. 07269/6175. 

Im Wasserschutzgebiet ist zu den Kulturen Mais, Kartoffel, 
Tabak und Spargel eine Nmin-Untersuchung vorgeschrieben. 
Die gleiche Untersuchung ist ebenso im Rahmen der Frucht- 
folge nach folgenden Kulturen vorgeschrieben; nach Kartof- 
feln, nach Vorfrüchten mit N-reichen Ernteresten (Leguminosen, 
Raps, Rüben ohne Blattabfuhr, Gemüse, Tabak) sowie nach 
mehrjähriger Stilllegung. 

Die Probenahmetiefe für den NID beträgt 60 Zentimeter. Bei 
Mais und Spargel (ab dem 3. Jahr) in WSG-Problem- und Sanie- 
rungsgebieten muss jedoch bis 90 Zentimeter beprobt werden. 
Außerdem ist bei Mais die späte Nmin-Messmethode ab dem 
4-Blatt-Stadium vorgeschrieben. Zwischen der Probenahme 
und der letzten Stickstoffdüngung (organisch oder mineralisch) 
müssen mindestens vier Wochen liegen. Die Bodenproben soll- 
ten circa acht bis zehn Tage vor der anstehenden ersten Dün- 
gegabe gezogen werden, da größere Abstände keine exakte 
Düngeempfehlung erlauben. 

Termine für die Bodenprobenahme: ab Mitte Februar: Winter- 
getreide und Winterraps, Ende Februar/Anfang März: Sommer- 
getreide, Anfang/Mitte März: Zuckerrüben, Ende März/Anfang 
April: Sonnenblumen und Kartoffel, Mitte/Ende April: Tabak, 
Ende April/Anfang Mai: Reben, Mitte/Ende April: Mais, Ende 
Mai/Anfang Juni: Mais in Problem- und Sanierungsgebieten 
(späte Nmin-Messmethode ist vorgeschrieben), Anfang Juni: 
Spargel. 

Weitere Informationen erteilt Rolf Kern, Landwirtschaftsamt, 
Tel. 07251/74-1851. 

Herzlichen Glückwunsch zu den bestandenen 
Jugendmusikerleistungsabzeichen 

Der Musikverein Weingarten darf allen Teilnehmern des dies- 
jährigen Juniorabzeichens sowie des Silberabzeichens in Kürn- 
bach recht herzlich gratulieren. 

Bereits nach einem bis zwei Jahren Instrumentalunterricht bil- 
det das Juniorabzeichen die erste Stufe in der musikalischen 
Ausbildung, auf der mit dem Bronze- und dem Silberabzeichen 
aufgebaut werden kann. Die Prüfung gliedert sich in allen Stufen 
in zwei Bereiche. Zum einen beinhaltet sie Musiklehre, Rhythmik 
und Gehörbildung als theoretischen Teil. Zum anderen einen 
praktischen Teil, der beim Juniorabzeichen noch recht familiär 
im Heimatverein im Rahmen eines Vorspiels mit den Eltern 
stattfindet, im Gegensatz zu den weiteren Abzeichen, die in 
der Musikakademie in Kürnbach abgenommen werden. Die 
Abzeichen bieten den Vereinen, Lehrern und auch den Musikern 
selbst eine Leistungskontrolle und einen Leistungsvergleich mit 
anderen Musikern. 

Am Samstag, 06.02., legten das Juniorabzeichen im katholi- 
schen Gemeindehaus ab: Eva Dichiser, Elina Holzmüller, Eva- 
Vanessa Götz, Johannes Essig, Nadine Gröbel und Debora 
Knobloch. 

Schon zwei Schritte weiter dürfen wir Julia Schulze zu einem 
super Ergebnis bei ihrer Silberprüfung im Winterlehrgang in 
Kürnbach gratulieren. 

Der Musikverein wünscht euch weiterhin viel Spaß beim Musi- 
zieren! 

? 
Feier zum 25-jährigen Jubiläum der 
Jagdhornbläser Waidmannsheil 

250 
1985-2010^^^' Jahre 
Jagdhornbläser Waldmannshell Weingarten e.V. 

Mit dem Jagdsignal 
„Begrüßung“ eröffne- 
ten die Jagdhornblä- 
ser Waidmannsheil 
Weingarten e.V. die 
Matinee anlässlich 
des 25-jährigen Ver- 
einsjubiläums. Werner 
Mumbauer begrüßte 

Bürgermeisterstellvertreter Fritscher, den Gemeinderat, den 
Landesbläserobmann, den Bezirksbläserobmann, den Vereins- 
sprechervertreter, die Vorsitzenden zahlreicher Weingartener 
Vereine, die befreundeten Jagdhornbläsergruppen und alle Mit- 
glieder des Vereins im evangelischen Gemeindehaus in Wein- 
garten. Über die Entwicklung des Jagdhorns als einfaches Inst- 
rument zur Verständigung auf der Jagd bis hin zur Bedeutung in 
heutiger Zeit zum Verblasen der Jagdstrecke sowie als Instru- 
ment für Jagdmusik zur musikalischen Umrahmung von ver- 
schiedenen Anlässen berichtete das Gründungsmitglied Dieter 
Sand. Mittels einer beeindruckenden Bildpräsentation, die Jür- 
gen und Jutta Langendörfer mit Hilfe von Willi Mohr zusammen- 
getragen hatten, erklärte er den Zuschauern aus nah und fern, 
was in den letzten 25 Jahren an Vereinsaktivitäten auf Landes- 
bläsertreffen, bei Jubiläumsveranstaltungen anderer Vereine 
und bei der Pflege der geselligen Stunden im Verein geschehen 
ist. Musikalisch umrahmt wurde diese Chronik von den Jagd- 
musikstücken „Waidmannsheil, Jägermarsch Nr. 3, Hubertus- 
marsch und Waldtreiben“. Für 10-, 20- und 25-jährige Mitglied- 
schaft im Verein wurden 15 Mitglieder geehrt. 

Jagdhornbläser Waidmannsheil 

Wir möchten uns ganz herzlich bei allen Gratulanten für die 
zahlreichen Glückwünsche und freundschaftlichen Worte ihrer 
Verbundenheit zu unserem Verein sowie die Gratifikationen und 
Urkunden bedanken. Unser Dank gilt auch allen unseren fleißi- 
gen Helfern und Mitgliedern, die sehr engagiert zur Gestaltung 
unseres Festes beigetragen haben. 
Mit den Musikstücken „Auf, auf zum fröhlichen Jagen“ und „Auf 
Wiedersehen“ beendeten die Jagdhornbläser Waidmannsheil 
Weingarten e.V. mit ihrem musikalischen Leiter Norbert Sebold 
die Matinee, die bei einem Glas Sekt gemütlich ausklang. 

Altpapiersammlungen der Katholischen 
jungen Gemeinde 
Auch in diesem Jahr führt die KjG wieder Altpapiersamm- 
lungen auf dem Festplatz durch. Da diese leider nicht 
mehr im Abfallkalender veröffentlicht werden, hier eine 
Terminübersicht: 
06. März 
24. April 
12. Juni 
24. Juli 
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18. September 
13. November 
Die Sammlungen finden jeweils von 9.00-13.00 Uhr auf dem 
Festplatz statt. 
Mit diesen Altpapiersammlungen, die auch weiterhin im Bring- 
System stattfinden, finanzieren wir unsere gesamte Jugendar- 
beit. Wir würden uns freuen, wenn Sie uns dabei unterstützen 
und ihr Altpapier zu uns bringen würden. 

Freiwillige Feuerwehr 
Weingarten/Baden 

www.ff-weingarten-baden.de 

Einsätze im Januar 2010 

Einsatz Nr. 1 - Feuermelder eingelaufen 
04.01.2010 / 08.24 Uhr 
In einem Gewerbebetrieb in der Max-Becker-Straße kam es zu 
einer Auslösung der Brandmeldeanlage. 

Einsatz Nr. 2 - Brandsicherheitswache 
16.01.2010/17.45 Uhr 
Stellung einer Brandsicherheitswache in der Walzbachhalle auf- 
grund einer Großveranstaltung. 

Einsatz Nr. 3 - Kaminbrand 
28.01.2010/17.53 Uhr 
Es kam zu einem erheblichen Funkenflug aus einem Kamin. 
Zunächst wurden innerhalb des Anwesens die Wände des 
Kamins und die Brennstellen in den einzelnen Wohneinheiten 
kontrolliert. Um den Kamin auch von außen überprüfen zu 
können wurde die Drehleiter aus Bruchsal hinzugezogen. Somit 
konnte mit speziellem Kaminfegerwerkzeug das Innere des 
Kamins über das Dach überprüft und gereinigt werden. 

Einsatz Nr. 4 - Feuermelder eingelaufen 
28.01.2010/18.09 Uhr 
Während sich ein Einsatz im Aufbau befand, wurden die Ein- 
satzkräfte zu einem weiteren Einsatz alarmiert. In einem grö- 
ßeren Gewerbebetrieb in der Max-Becker-Straße hatte die 
betriebseigene Brandmeldeanlage ausgelöst. Glücklicherweise 
handelte es sich hier nur um einen Fehlalarm. 

Einsatz Nr. 5 - Technische Hilfe 
30.01.2010 / 02.22 Uhr 
Auf der L 559 Richtung Stutensee Blankenloch ereignete sich 
ein schwerer Verkehrsunfall. Mit hydraulischen Rettungssätzen 
konnte ein eingeklemmter Mitfahrer befreit und dem Rettungs- 
dienst übergeben werden. Neben der Sicherstellung des Brand- 
schutzes wurde die Unfallstelle weiträumig abgesperrt und für 
die Unfallaufnahme durch die Polizei ausgeleuchtet. 

AWO-Seniorennachmittag 
Liebe Seniorinnen und Senioren, 
an einem unserer Seniorennachmittage im vergangenen Jahr 
hatten wir Besuch von Herrn Hauptkommissar Geiss aus Blan- 
kenloch. 
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Zum Thema „Betrug an der Haustür“ bekamen wir einen sehr 
interessanten Vortrag über Betrüger, die sich das Vertrauen von 
älteren Bürgern erschleichen, um so in deren private Räume zu 
gelangen. Herr Geiss brachte jede Menge Beispiele, mit wel- 
chen Methoden diese vergehen und wie man sich davor schüt- 
zen kann. Untere anderem ließ er seinen Dienstausweis durch 
die Runde gehen, damit wir uns alle einprägen konnten wie ein 
solcher auszusehen hat. 
Deshalb dürfen wir uns freuen, Herrn Hauptkommissar GeisS 
an unserem nächsten Seniorennachmittag am Donnerstag, den 
25.02.2010 im AWO-Haus wieder zu begrüßen mit einem sicher 
spannenden Bericht zu: “Senioren unterwegs!“ Was einem alles 
widerfahren kann und wie man sich wirksam davor schützt. 
Wir beginnen mit Kaffee und Kuchen um 14.30 Uhr und enden 
mit einem gemeinsamen Abendessen gegen 18.00 Uhr. 
Wer abgeholt werden möchte meldet sich bitte direkt am Don- 
nerstag zwischen 13.00 Uhr und 13.30 Uhr im AWO-Heim, 
Telefonnummer 3134, an. 
Wir freuen uns über zahlreiche Besucher. 
Ihr AWO-Team 

Neues Stück der Weingartener Theaterkiste 
Achtung! Der Kartenvorverkauf beginnt! 

Am 6. März ist zum ersten Mal das neue Stück der Weingartener 
Theaterkiste im.evangelischen Gemeindehaus zu sehen. „Isidor 
wird Nachtgespenst“ wird an folgenden Terminen aufgeführt: 
6. und 7. März, 13. und 14. März, jeweils um 15 Uhr im evan- 
gelischen Gemeindehaus. Karten erhalten Sie ab Montag, den 
15. Februar im Vorverkauf in der Buchhandlung „Bücherwurm“ 
oder an der Tageskasse. Das Stück ist geeignet für Kinder ab 
5 Jahren. 

Familienzentrum Allerdings 
Zu einem Vortrag über die Zusammenhänge zwischen Ernäh- 
rung und Allergien begrüßten die Mitarbeiterinnen vom Fami- 
lienzentrum Allerdings am 27.1.2010 die Ernährungsberaterin 
Iris Maurer im AWO-Heim in der Dörnigstraße. Seit über 20 
Jahren beschäftigt sich Irirs Mauerer mit dem Thema. Nach- 
dem zwei ihrer Kinder an Neurodermitis erkrankten, gründete 
sie eine Selbsthilfegruppe „Allergiekrankes Kind“ und stieß 
bei ihren Nachforschungen auf das „Schwelmer Modell“. Es 
beinhaltet ein ganzheitliches Ernährungs- und Lebenskonzept. 
Unter anderem wurde dort mit anderen Therapieeinrichtungen 
eine Ernährungsform entwickelt, die sogenannte allergen- und 
reizarme Kost. Als ausgebildete Ernährungsberaterin stellte 
sie anschaulich dar, was gegessen werden kann und was ver- 
mieden werden sollte. Da vielen Schulmedizinern der Zusam- 
menhang zwischen Ernährung und Allergien nicht bekannt ist, 
riet sie dazu einen Homöopathen hinzuzuziehen. Fachkundig 
beantwortete sie die Fragen der Zuhörer, ein Blick auf die Fach- 
literatur und das Probieren allergiearmer Speisen und Getränke 
rundeten den Abend ab. Mehr Informationen finden Sie unter: 
www.irismaurer.de. (ka) 

Tagesmütter gesucht! 

Wir suchen neue Tagesmütter (-väter), um den Anfragen 
nachkommen zu können. 

Kontakt: 
Allerdings-Familienzentrum Weingarten e. V. 
Geschäftsstelle (Gartenstr. 2, Telefon 07244/540827), 
76356 Weingarten 

fhttD://www. loka I matador.de 

Das neue Online-Portal für die Region 
Direkt zur ePaper-Rubrik: http://www.lokalmatador.de/epaper 

iMuSSmueßK 

Nachrichten | Veranstaltungen Ratgeber Video 
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Die Seite der Volkshochschule 

Vorträge Termin  
Mehr Zeit für mich - Prozessoptimierung im Haushalt 
  Do, 04.03.2010, 19:00 Uhr 

In Zusammenarbeit mit der Kolpingsfamilie Weingarten: 
Filmvorführung „Frau Walter Jens“ Fr, 26.02.2010, 19:30 Uhr 
Der Umgang mit Demenzkranken Mo, 22.03.2010, 20:00 Uhr 
im kath. Gemeindezentrum, Schillerstraße 4, Weingarten 

Kreativkurse für Erwachsene Termin 
Aquarellmalen - Fortgeschrittene seit Di, 09.02.2010 
Aquarellmalen - Anfänger/innen Do, 25.02.2010 
Blumenschmuck für Frühling und Ostern Mi, 17.03.2010 
Blumenschmuck für Frühling und Ostern Sa, 20.03.2010 
Filzen - Fliegenpilze, Erdbeeren & Pralinen Fr, 19.03.2010 

Die vollständigen Kursbeschreibungen finden sie im Internet 
unter www.vhs-karlsruhe-land.de 
Wählen Sie auf der Startseite im Formularfeld „Ort“ die 
Außenstelle „Weingarten“ aus und klicken auf den Button 
„Suchen“ [►] . Mit dem Button „Weiter“ können Sie 
weiterblättern. So erhalten Sie alle Kurse, die wir derzeit in 
Weingarten anbieten. 
Gerne können Sie sich auch online anmeld'en. 

Vorträge zum Thema Gesundheit Termin 
Metabolie Balance - Schlank und gesund bleiben - 
Infoabende zum Stoffwechsel Mi, 24.02.2010, 19:00 

Mi, 19.05.2010, 19:00 
Sauer macht nicht lustig - Vortrag zur Übersäuerung des 
Organismus Mi, 17.03.2010, 19:00 
Kopfschmerz und Migräne Mi, 21.04.2010, 19:00 

Gesundheits- / Soortkurse Termin 
Geistig fit und aktiv - Bewegt denken Do 04.03.2010 
in Kooperation mit dem Ortsseniorenrat Weingarten. 
Wohlfühltag mit Klangmassage - Für Frauen Sa, 20.03.2010 
Den Stress im Griff - Autogenes Training plus Progressive 
Muskelentspannung Di, 23.02.2010, 19:15 
Inlineskating leicht gemacht Sa, 17.04.2010, 10:00 
Beckenbodentraining Termin noch nicht bekannt. 

Kochkurse Termin 
Bierselberbrauen Sa 27.02.2010, 08:30 
in Kooperation mit der Kolpingfamilie Weingarten. 
Kulinarisches aus Südfrankreich Mi 24.03.2010, 
Genial italienisch - Teil II Di 11.05.2010, 
Sommerparty Mi 30.06.2010, 

18:30 
18:30 
18:30 

Berufliche Weiterbildung Termin 
Internet: Wie geht das? Mi, 24.02.2010, 18:30 
Leichter Einstieg in die Computerwelt dienstags, 19:00 
Richtig gut in Microsoft Word Do, 11.03.2010, 19:00 
Sicheres Arbeiten in Microsoft Office Mo, 28.06.2010, 19:00 
Die Kurse starten, wenn genügend Anmeldungen vorh. sind. 

«|UQ VOLKSHOCHSCHULE 
VI Id im Landkreis Karlsruhe e.V. 
Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung: 
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
Fax Nr. 0 32 12/3435363 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de 
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de 

Das neue 
Programmheft 
für das Frühjahr 2010 
ist im Rathaus, in den 
Banken, Sparkasse, 
Apotheken und im 
Einzelhandel erhältlich. 

Darin finden Sie 
ab der Seite 76 
unsere aktuellen 
Kursangebote. 

vhs für Kids Termin 
Mein erster Teddybär - Trockenfilzen (ab 6 Jahren) 
Neuer Termin: Mi 14.04.2010, 16:00 
Mit 10 Fingern schneller am PC - Erwachsene und Jugendliche 

Do, 04.03.2010, 17:15 
Ich male mir die Welt (5 -12 J.) mittwochs, 16:30 
Es sind noch Plätze frei. Anmeldung bei Frau Hartwig, 07244/1676 

Aquarellmalen Margit Ehmann 
Aquarellmalen ist wohl die schönste Art, die eigene Kreativität 
zu entdecken und gleichzeitig die Faszination des 
Aquarellierens kennen zu lernen. Aquarellieren ist 
überwiegend eine Zufallstechnik, in der man versucht, den 
Zufall zu lenken und in den Griff zu bekommen. 
Vom Experiment bis zum fertigen Bild wird hier in 
verschiedenen Techniken gearbeitet. Indem sich jeder frei und 
individuell nach seinen Neigungen verwirklichen kann, entsteht 
eine eigene persönliche Handschrift des Malers. Fragen zum 
Kurs beantwortet gerne Frau Ehmann, 0 72 44 / 24 47. 

Anfänger Kurs: Do, 25.02.2010,19:00 bis 21:00 Uhr, 
5 * 120 Min., 44 Euro 

Kurs für Fortgeschr. seit: Di, 09.02.2010,19:00 bis 21:00, 
8*120 Min., 70,40 Euro 

Internetkurs Achim Schäfer 

Geistig fit und aktiv - Bewegt denken Chr. Zimmemnann 
in Kooperation mit dem Ortsseniorenrat Weingarten. 
Fallen Ihnen auch manchmal die einfachsten Dinge nicht mehr 
ein? Tja, wer rastet, der rostet. Das gilt nicht nur für unseren 
Körper. Auch unser Kopf braucht manchmal frische Luft und 
Training, damit es nicht an Leistung verliert und vorzeitig altert. 
Das Übungsprogramm für "graue Zellen" MAT® - Mentales 
Aktivierungstraining der Gesellschaft für Gehirntraining - 
kombiniert mit Übungen aus dem ProBalance-Konzept zur 
Sturzprophylaxe. Koordination und Gleichgewicht sind auf gute 
Zusammenarbeit von Gehirn und Muskulatur angewiesen und 
können trainiert werden. Das Übungsprogramm fördert 
Aufmerksamkeit, Konzentration, Wahrnehmung und 
Merkfähigkeit. Der mentale Fitnessparcours bringt Körper und 
Geist in Schwung und stärkt die Leistungsfähigkeit. 
Donnerstag, 04.03.2010, 15:30 bis 17:00 Uhr, 5*90 Min., 33 € 

Mittwoch, 24.02.2010,18:30 - 21:30 Uhr, 10 Termine, 84 € 
Weingarten, Turmbergschule, Raum 202 

S Leichter Einstieg in die Computerwelt Achim Schäfer 

Sie wollen-endlich Ihren Computer richtig nutzen und Bescheid 
wissen über Texte erstellen, Maus, Monitor & Co.? Dann 
starten Sie jetzt auch ohne EDV-Vorkenntnisse in die Welt der 
Bits und Bytes. Zu den Themen gehören u. a.: der Computer 
und seine Zusatzgeräte, der Umgang mit der Maus, das 
Arbeiten mit verschiedenen Programmen, Speichern, 
Kopieren, Ordnen und Verwalten von Dateien sowie ein kurzer 
Ausflug ins Internet. 
Dienstags, 19:00 - 21:00 Uhr 
8 Termine, 131,50 €inkl. Kursbegleitmaterial 

Die Kurse starten, wenn genügend Anmeldungen vorh. sind. 
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VOLKSHOCHSCHULE 
IM LANDKREIS KARLSRUHE E. V. 

Außenstelle WEINGARTEN 
In Kooperation mit der Kolpingsfamilie Weingarten 

Frau Walter Jens 
Wenn bei Walter Jens die Erin- 
nerung stirbt (Dokumentarfilm) 
Drei Jahre lang begleitete Thomas 
Grimm das Paar Inge und Walter 
Jens. Der dabei entstandene Film 
"Frau Walter Jens" sollte eigentlich 
nur ein Einblick in deren 
Schreibwerkstatt werden. Doch die 
Demenz des Tübinger Professors 
Walter Jens hat daraus ein Essay 
über das Sterben geistiger 
Produktivität gemacht. 
Grimms Dokumentarfilm greift ein 
Thema auf, das jeden jederzeit 
betreffen kann ... 

Freitag 26.02.2010 | 19:30 Uhr | 
Eintritt: 3 € 

Inge und Walter Jens 

Ansprechpartner/in vor Ort: 

Birgit und Achim Schäfer 
Am Bildhäusle 9 // 76356 Weingarten 
Telefon (AB) 07244 737118 oder 07244 8176 
Telefax 03212 3435363 
weingarten-baden @ vhs-karlsruhe-land.de 

Demenz 
Der Umgang mit Demenzkranken 
Vortrag von Dr. Dirk Zschocke 
Demenz ist eine Erkrankung des 
höheren Lebensalters, bei der es zu 
einer fortschreitenden Einschränkung 
der geistigen Leistungsfähigkeit 
kommt. Die Bedeutung dieser 
Erkrankung wird in den nächsten 
Jahren zunehmen, da der Anteil der 
älteren Menschen in der Gesellschaft 
wächst. Im Vortrag werden einige 
grundlegende Informationen und 
Tipps zum Umgang mit Demenz- 
kranken gegeben; außerdem wird 
angesprochen ob und ggf. wie man 
einer Erkrankung Vorbeugen kann. 

Montag 22.03.2010 | 20:00 Uhr | 
Eintritt: 2 € 

Beide Veranstaltungen 
finden im 

katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstraße 4 

in Weingarten / Baden statt. 

Anmeldung erwünscht! 

| Online-Anmeldung unter: 
! www.vhs-karlsruhe-land.de 
i    
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SPD 

CDU Gemeindeverband 
Weingarten CDU 
Politischer Aschermittwoch der CDU Karlsruhe-Land 

Ortsverein Weingarten 
www.spd-weingarten-baden.de 

Allgemeiner Hinweis 
Das Bürgerbüro des Abgeordneten Wehowsky ist am 15. und 
16. Februar nicht besetzt. Ab 17. Februar sind wir wieder zu den 
üblichen Bürozeiten zu erreichen. 

Am Mittwoch, den 17. Februar, findet in der Altenbürghalle 
in Karlsdorf-Neuthard der traditionelle „Politische Aschermitt- 
woch“ der CDU Karlsruhe-Land statt. Zu Gast ist die Ministerin 
a.D. Prof. Dr. Dagmar Schipanski, Präsidentin der Deutschen 
Krebshilfe e.V. und Vorstandsmitglied der SEW-EURODRIVE- 
Stiftung. Beginn ist um 19.00 Uhr, Saalöffnung um 18.00 Uhr. 

Fragen zur Kommunalpolitik? 
Für Fragen zur Mitarbeit in der CDU Weingarten und zu politi- 
schen Themen stehen Ihnen der Vorsitzende Gerald Lopp, Tel. 
07244/3635, oder die stellvertretende Vorsitzende Dr. Andrea 
Friebel, Tel. 07244/55124, gerne zur Verfügung. Sie erreichen 
uns auch per E-Mail: post@cdu-weingarten.de. 

CDU-Gemeinderatsfraktion: 
Für kommunalpolitische Anliegen stehen Ihnen unsere Gemein- 
deräte gerne zur Verfügung: 
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788 
Dr. Erich Völker, stellvertretender Fraktionsvorsitzender, 
Tel. 722003 

Urlaubsreif? Die SPD-Reisefreunde Bruchsal bieten Urlaub im 
Blumen- und Wanderparadies Madeira an. Reisezeit: 12.04. 
- 18.04.2010, Reisepreis ab 1.213 € (inkl. Flug, im DZ, HP, Rah- 
menprogramm). 
Nähere Informationen erhalten Sie im SPD-Bürgerbüro oder 
unter folgender E-Mail-Adresse: hgringmuth@onlinehome.de 

Bürgerservice 
In allen kommunalpolitischen Fragen stehen unsere Gemein- 
deräte 
Prof. Claus Günther, Tel. 2635, 
Wolfgang Wehowsky MdL, Tel. 8130, und 
Erich Höllmüller, Tel. 2212 
sowie seitens des SPD-Vorstandes 
Brigitte Schneider, Tel. 737773, 
für Auskünfte und Hinweise bereit. 
Weitere aktuelle Informationen und Berichte sind online unter 
www.spd-weingarten-baden.de abrufbar. 

Fritz Küntzle, Tel. 2500, 
Gabriele Koch, Tel. 5411 
Gerald Lopp, Tel. 3635 
oder Sie nehmen Kontakt auf unter post@cdu-weingarten.de. 

Ortsverband 
Weingarten 

FDP 
Die Liberalen 

Politischer Aschermittwoch in Karlsruhe und Eggenstein 

Weingartener 
Bürgerbewegung 
www.wbb-weingarten.de 

Sonntags-Läufertreff mit Bürgermeisterbewerber 
Harald Reinhard! 
Am kommenden Sonntag, den 14. Februar lädt der von der 
WBB unterstützte Bürgermeisterbewerber Harald Reinhard zum 
zweiten Mal zu einen „Läufertreff“ für alle sportlichen Bürgerin- 
nen und Bürger ein. Wir treffen uns um 9 Uhr am Rathausplatz 
und laufen etwa eine Stunde durch die Weingartener Gemar- 
kung. Lernen Sie unseren Kandidaten kennen und kommen Sie 
mit ihm „sportlich“ ins Gespräch. 

Frühschoppen mit Harald Reinhard 
Nach dem Läufertreff bietet Bürgermeisterbewerber Harald 
Reinhard am Sonntag, den 14. Februar, ab 11 Uhr einen Früh- 
schoppen mit anschließendem Mittagessen im Eiscafe Riviera 
an. Auch hierzu laden wir die Bevölkerung und unsere Mitglieder 
herzlich ein. 

Ihr Kontakt zur Bürgerbewegung 
WBB-Gemeinderatsfraktion: 
E-Mail an die Fraktion: fraktion@wbb-weingarten.de 

Fraktionsmitglieder: 
Bettina Lichter (Fraktionsvorsitzende, Tel. 3409 - 
E-Mail: b.lichter@wbb-weingarten,de) 
Timo Martin (Tel. 722596 - E-Mail: t.martin@wbb-weingarten.de) 
Hans-Martin Flinspach (Tel. 5327 - 
E-Mail: h.flinspach@wbb-weingarten.de) 
Hans Barth (Tel. 3219 - E-Mail: h.barth@wbb-weingarten.de) 
Petra Horn (Tel. 3466 - E-Mail: p.horn@wbb-weingarten.de) 

WBB - Vorstand: 
Timo Martin (1. Vorsitzender, Tel. 722596) 
E-Mail: vorstand@wbb-weingarten.de 

WIlNdMBTIilB 

Am Mittwoch, den 17. Februar, um 12 Uhr findet im Brauhaus 
Kühler Krug in Karlsruhe der 11. Politische Aschermittwoch 
der FDP Baden-Württemberg statt. Neben unserem Bun- 
destagskandidaten Patrick Meinhardt werden Dr. Hans-Ulrich 
Rülke, Ernst Pfister und Birgit Homburger sprechen. Für den 
musikalischen Rahmen sorgen die Night Kings. 
Um 18 Uhr findet das traditionelle Aschermittwoch-Essen im 
Gasthaus Lamm in Eggenstein statt. Dabei wird unsere Lan- 
desvorsitzende Birgit Homburger über „100 Tage christlich- 
liberale Koalition“ sprechen. Auch Freunde und Sympathisanten 
der Partei sind hierzu herzlich eingeladen. 

Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsverband 
in Weingarten? 
Dann wenden Sie sich bitte einfach an: 
1. Vorstand und Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de oder an den 2. Vorstand und 
Gemeinderat Stefan Kleiber, Telefon 608577, E-Mail dieklei- 
bers@gmx.de 
Weitere Infos finden Sie ebenfalls im Internet unter 
www.fdp-weingarten.de 

Vereinsnachrichten 

Musikverein Weingarten 
(Baden) e.V. 
www.musikverein-weingarten.de 

MUSIKGARTEN - MUSIKALISCHE FRÜHERZIEHUNG - 
BLOCKFLÖTENUNTERRICHT! 
Aktuelles Kursprogramm im Kulturraum der Kleiberit-Arena: 
Musikgarten für Babys (3 bis 18 Monate) 
Dienstag 11.00 Uhr 
Mittwoch 11.00 Uhr 
Musikgarten 1 (18 Monate bis 3 Jahre) 
Dienstag 9.30 Uhr 
Mittwoch 10.15 Uhr 
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Musikgarten 2 (3 - 5 Jahre) 
Dienstag 16.00 Uhr und 16.45 Uhr 
SCHNUPPERKINDER (mit Bezugsperson) sind nach vorheriger 
Absprache herzlich willkommen! 
Blockflötenunterricht (6-8 Jahre) 
Musikalische Früherziehung (4-6 Jahre) 
Der Beginn der neuen Kurse wird rechtzeitig an dieser Stelle 
bekanntgegeben! 
Ansprechpartner und Anmeldung: 
Doris Hörter, Tel. 742001, E-Mail: musikgarten@musikverein- 
weingarten.de 
Weitere Informationen unter www.musikverein-weingarten.de 

Musikproben 
Blasorchester: jeden Dienstag ab 20:00 Uhr 
Jugendorchester: jeden Dienstag ab 18:00 Uhr 
Schülerorchester: immer mittwochs ab 18:30 Uhr 
Die Proben finden jeweils im Kulturraum der Walzbachalle 
statt! 
Für alle, die Lust haben mitzumachen: Infos gibt es bei den 
Leitern der einzelnen Orchester oder bei unserem Orchester- 
vorstand Anke König, Tel. 0721/8247598. Weitere Infos gibt es 
auch auf www.musikverein-weingarten.de. 
Für das Schüler- und Jugendorchester finden in den Ferien 
keine Proben statt. - 

Gesangverein "Frohsinn" 1886 e.V. 
Weingarten 
www.frohsinn-weingarten.de 

Chorprobe am heutigen Donnerstag, 11.02.2010: 
Die heutige Chorprobe im Kulturraum der Walzbachhalle beginnt 
für den Frauenchor um 19.15 Uhr und für den Männerchor um 
20.15 Uhr. Wir bitten um möglichst zahlreiche und pünktliche 
Teilnahme. 

Jahreshauptversammlung am Samstag, 20.02.2010: 

Wir weisen unsere Ehrenmitglieder und Mitglieder bereits heute 
darauf hin, dass unsere diesjährige Jahreshauptversammlung 
am Samstag, 20. Februar 2010 um 19.30 Uhr im Kulturraum der 
Kleiberit-Arena stattfindet. 
Die Tagesordnung sowie der Entwurf einer neuen Vereins- 
satzung wurden den Mitgliedern in den vergangenen Tagen 
zugestellt. Wünsche und Anträge sind bis spätestens Mittwoch, 
17.02.2010, schriftlich beim 1. Vorsitzenden, Helfried Mieden, 
Ruländerweg 30, 76356 Weingarten, einzureichen. 

Gesangverein "Liederkranz" 
1862 e.V. Weingarten 
www.liederkranz-weingarten.de 

Mitgliederversammlung 2010 
Liebe Ehrenmitglieder, liebe Mitglieder, 
ich lade Sie herzlich zur Mitgliederversammlung am Donners- 
tag, 25. Februar 2010 um 19.30Uhr in den Kulturraum der 
Kleiberit-Arena. 

Tagesordnung 
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
2. Totenehrung 
3. Geschäftsbericht des 1. Vorsitzenden 
4. Berichte der Sängerrefenten/innen 
5. Bericht der Kassiererin 
6. Bericht der Kassenrevisoren 
7. Aussprache zu den Berichten 
8. Entlastung der Kassiererin und des gesamten Vorstandes 
9. Ehrungen 

10. Jahresprogramm 2010 
11. Anträge 
12. Wünsche und Anregungen 
13. Verschiedenes 

Donnerstag, 11. Februar 2010 -i PZ 
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Anträge zur Tagesordnung sind spätestens bis 20. Februar 2010 
beim 1. Vorsitzenden Gerhard Kanzler, Pfarrer-Nikolaus-Straße 
30, 76356 Weingarten, schriftlich und begründet einzureichen. 
Mit freundlichem Gruß 
Gerhard Kanzler 
1. Vorsitzender 

Chorproben 
Frauen- und Männerchor 
donnerstags um 19.00 Uhr für den Frauenchor und um 
20.15 Uhr für den Männerchor 

Kinderchor „handsup“ 
mittwochs von 16.45 bis 17.30 Uhr 

Swinging Voices 
mittwochs um 20.00 Uhr 

Men in Mood 
dienstags vierzehntäglich um 19.30 Uhr 
Die Chorproben finden im Kulturraum der Kleiberit-Arena statt. 

Männergesangverein 1897 e.V. 
Weingarten (Baden) 
www.mgv-weingarten.de 

Chorprobe: 
Am Freitag, den 12.02.2010,19:30 Uhr findet im Kulturraum der 
Kleiberit-Arena eine närrische Chorprobe statt. 
JHV des MGV Weingarten am Freitag, den 26. Februar 2010 
um 20 Uhr im Kulturraum der Kleiberit-Arena in Weingarten, 
Ringstraße 67 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
2. Totengedenken 
3. Liedvortrag 
4. Protokoll der Jahreshauptversammlung 2009 
5. Jahresberichte: 

a) des 1. Vorsitzenden 
b) des musikalischen Leiters 
c) des Sängervorstands 
d) des Kassiers 

6. Bericht der Kassenprüfer 
7. Aussprache zu den Berichten 
8. Entlastung des Kassiers 
9. Entlastung der gesamten Verwaltung 

10. Neuwahlen 
11. Mitgliedsbeitrag 
12. Jahresprogramm 2010 
13. Anträge 
14. Verschiedenes 

Hierzu laden wir alle Ehrenmitglieder und Mitglieder herzlich ein. 
Anträge können bis Donnerstag, den 18. Februar 2010, beim 1. 
Vorsitzenden Reinhard Dufner, Steingaßweg 26, 76356 Weingar- 
ten, schriftlich eingereicht werden. 

Freiwillige Feuerwehr 
Weingarten/Baden 

www.ff-weingarten-baden.de 

Mannschaftstraining 

Am Sonntag den 14. Februar findet um 9.00 Uhr das nächste 
Mannschaftstraining statt. 
Nicole Rüssel, Axel Oheim und Uwe Weiler übernehmen die 
Dienstgestaltung zum Thema „Brand Löscheinsatz“. 
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Deutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Weingarten 
www.drk-weingarten.de 

Seniorentreff 
Am 18. Februar 2010 findet der nächste Seniorentreff statt. 
Nach der gemütlichen Kaffee-Runde,werden wir mit einigen 
Mitgliedern der Theater-Kiste einige unterhaltsame Stunden 
erleben. 
Dann noch eine kleine Stärkung und der Heimweg kann ange- 
treten werden. 
Wer abgeholt werden möchte, kann ab 13 Uhr die Nummer 
1010 anrufen. 
Beginn 14.30 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Die Jungs beginnen am Montag, den 22. Februar um 16.00 Uhr, 
ebenfalls im katholischen Gemeindezentrum. 
Bei Fragen können sich die Mädels an Miriam Buhleier, Char- 
lotte Martin und Jennifer Werner und die Jungs an Sebastian 
Wimmer, Sebastian Link und Alexander Lewin wenden. 

Pfingstlager vom 29.05. - 05.06.2010 in Oppenau 
Es ist so weit, die Anmeldungen sind raus und die ersten Kinder 
und Jugendliche haben sich bereits bei uns angemeldet. Du 
willst mit? Dann fülle schnell eine Anmeldung aus und bring sie 
zu Philipp. Vergiss aber nicht, deine Eltern unterschreiben zu 
lassen! 
Weitere Infos erhältst du in unserer Schüler-VZ - Gruppe 
„Pfingstlager 2010“. 
Am 23. Februar findet um 19.00 Uhr im katholischen Gemeinde- 
zentrum, Schillerstraße 4, ein Elternabend für alle interessierten 
Eltern statt. 

Deutsche Lebens-Rettungs- 
Gesellschaft Ortsgruppe 
Weingarten / Baden e.V. 

Winterwanderung 

Unsere Winterwanderung mit Ernst Fritscher findet am Sams- 
tag, 20. Februar 2010 statt. Wir treffen uns um 14 Uhr an der 
evangelischen Kirche. Zu dieser Wanderung sind alle Mitglieder 
und Freunde der DLRG Weingarten herzlich eingeladen. 

Christlicher Verein Junger Menschen 
Weingarten 1901 e.V. 

C V J M 

Y 
Jungschar, Scouts und Jugendgruppen 
Scout Mädchen und Jungs (9-11 Jahre): 
dienstags 17:30-18:30 Uhr 
Scout Jungs (11-14 Jahre): 
samstags 10:00-12:00 Uhr 
Jungschar Treuschrecken“ (5-7 Jahre): 
freitags 15.00-16.15 Uhr 
Jungschar “Die Affenbande“ (2.-3. Klasse): 
mittwochs 15:00-16:00 Uhr 
Jungschar „Bunte Mäuse“ (4.-5. Klasse): 
dienstags 15:45-17:00 Uhr 
Jungschar „Barfuß Bethlehem“ (8.-9. Klasse): 
freitags 16:30-18:00 Uhr 
Jugendkreis „Next Level“ (15-17 Jahre): 
mittwochs 18:30-19:45 Uhr 
Jugendkreis „Bodenpersonal“ (17-19 Jahre): 
freitags 18:00-19:30 Uhr 

Ostergarten 2011 
Es ist zwar noch viel Zeit bis zum Ostergarten 2011 - wir wollen 
aber ganz bewusst schon früh mit der Planung beginnen. Ein 
erstes Treffen für alle, die an einer Mitarbeit interessiert sind, 
wird es am 2. März um 19.30 Uhr bei Familie Hill in der Höhe- 
feldstr. 27 geben. Bitte Termin vormerken! 

Katholische Junge Gemeinde 
Weingarten Baden 
www.kjg-weingarten.de 

Offener Treff 
Seit kurzem gibt es bei uns offene Treffs für Jungs und Mädels 
zwischen 10 und 12 Jahren. Der erste offene Treff für die Mädels 
fand am 22. Januar von 17.00 - 19.00 Uhr im katholischen 
Gemeindezentrum statt. Wer noch mitmachen möchte, ist herz- 
lich eingeladen, freitags zwischen 17.00 und 19.00 Uhr im GZ 
vorbeizukommen. Wir freuen uns wenn noch mehr mitmachen 
möchten. 

Kolpingsfamilie 
Weingarten (Baden) KQLPING 
Internet: www.kolping.de/kf/kolpingsfamilie_weingarten 
Mail: kolping-weingarten@web.de 

Freitag 26. Februar 
In Zusammenarbeit mit der Volkshochschule zeigen wir den 
Film „Frau Walter Jens“ 
Drei Jahre lang begleitete Thomas Grimm das Paar Inge und 
Walter Jens. Der dabei entstandene Film ist ein Essay über das 
Sterben geistiger Produktivität. 
Ort: Gemeindezentrum 19:30 Uhr - Eintritt 3,- Euro 

Montag 22. März 
Demenz - Der Umgang mit Demenzkranken 
Demenz ist eine Erkrankung des höheren Lebensalters, bei 
der es zu einer fortschreitenden Einschränkung der geistigen 
Leistungsfähigkeit kommt. Die Bedeutung dieser Erkrankung 
wird in den nächsten Jahren zunehmen, da der Anteil der älte- 
ren Menschen in der Gesellschaft wächst. Im Vortrag werden 
einige grundlegende Informationen und Tipps zum Umgang mit 
Demenzkranken gegeben; außerdem wird angesprochen ob 
und ggf. wie man einer Erkrankung Vorbeugen kann. 
Ort: kath. Gemeindezentrum, Beginn 20:00 Uhr 
Eintritt 2,- € - Mitglieder des Kolpingwerkes haben freien Ein- 
tritt. 

König-Ludwig-Woche 
Vom 4. bis 9. Oktober fahren wir ins Haus Zauberberg nach 
Pfronten. Erleben Sie 5 Tage auf den Spuren des Märchenkö- 
nigs. Wir fahren mit dem Reisebus von Weingarten ins Allgäu. 
Fünf Tage königlich wohnen mit Schmankerln aus der Allgäuer 
Küche. Einer Ausflugsfahrt nach Hohenschwangau und Besich- 
tigung von Neuschwanstein. Einer Tagesfahrt zum Plansee, zur 
Wieskirche, zum Kloster Ettal und zum Schloss Linderhof. Spei- 
sen Sie wie zu König Ludwigs Zeiten bei einem Galadiner und 
einem Abend mit den Hofmagiern des „Kini“ 
Preis pro Person 370,- Euro im Doppelzimmer und 410,- Euro 
im Einzelzimmer. Weitere Informationen und Anmeldungen bei 
Harald Wagner Tel. 5015. Sie sind nicht Mitglied bei der Kol- 
pingsfamilie? Wir nehmen Sie trotzdem mit. 

EC-Jugendarbeit Weingarten 

Unsere Adresse 
EC-Jugendarbeit, Jöhlinger Str. 2a, 76356 Weingarten 

Regelmäßige Veranstaltungen 
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. 
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geän- 
derte Uhrzeiten usw. findet ihr anschließend unter „Hinweise 
zu den regelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht aus- 
drücklich anders angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist 
während der Schulferien kein Programm. 
Montag 
19.30 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren) 
Dienstag 
19.00-21.00 Uhr: Meeting für Teens 
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Mittwoch 
16.00- 17.15 Uhr: Jungschar für Mädels 1.-4. Schuljahr 
18.00- 19.30 Uhr: Jungschar für Mädels ab 5. Schuljahr 
Donnerstag 
5.30 Uhr: Gebetsfrühstück bei Terners, Uhlandstraße 17 
17.00- 18.00 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3-7 Jahren 
17.15-18.30 Uhr: Raubkatzen-Jungschar 
(Jungs von 7-10 Jahren) 
Freitag 
17.30-19.00 Uhr: Die JUNGSjungschar 
(Jungs von 10-13 Jahren) 
Hinweise zu den regelmäßigen Veranstaltungen: 
Programm Raubkatzen-Jungschar bis Ende Februar: 
13.02. : Jungschartag „Baustelle“ 
(dafür am 16.02. keine RkJ) 
23.02. : „XXL“ 
Wichtig bei Schnee: Schlitten und Schneekleidung! 
Bei Fragen einfach melden bei Sven (Tel. 07244-3489) 
Weitere Informationen 
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im 
Internet unter ec-weingarten.de 

Deutscher Hausfrauenbund 
Ortsverband Weingarten 

Kreativ-Gruppe 
Hardangerstickerei - Stricken - Häkeln - Klöppeln - 
Nähen 
Wir treffen uns immer um 19.00 Uhr in der alten Schulküche. 
Do. 25.2. - Di. 2.3. - Do. 11.3. - Di. 16.3. 

Bänderrisse, Verstauchungen und Zerrungen, Knochenbrüche, 
Gehirnerschütterung, Bisswunden, Insektenstiche, Sonnenstich 
und Hitzschlag, Kälteschäden und Erfrierungen, werden vorge- 
stellt und erläutert. 
Der Vortrag findet statt am Mittwoch, 24. Februar 2010, um 
19.30 Uhr, in der Aula der Turmbergschule Weingarten in 
Kooperation mit dem Deutschen Hausfrauenbund Weingarten. 
Der Eintritt ist für Mitglieder frei, Gäste sind wie immer herzlich 
willkommen und bezahlen 3,- Euro. 

Neu: 
Seminar „Grundlagen und Einführung in die Homöopathie“ 
Am Mittwoch, dem 3., 10. und 17. März 2010, jeweils um 19.30 
Uhr, bieten wir für alle, welche sich für die Homöopathie vertieft 
interessieren, ein Seminar „Grundlagen und Einführung in die 
Homöopathie“ an. 
An den 3 Abenden wollen wir Sie mit den Grundlagen der 
Homöopathie vertraut machen und Ihnen aufzeigen wie Sie sich 
mit homöopathischen Mitteln generell helfen können. 
Die Seminargebühr für alle 3 Abende einschließlich Begleitma- 
terial beträgt 15.- Euro. Eine Anmeldung bei Winfried Schöffler, 
Tel. 741700 oder per E-Mail: winfried-schoeffler@arcor.de, bis 
28. Februar 2010 ist erforderlich. Als Anmeldung genügt auch 
die Einzahlung von 15,- Euro auf das Konto des Homöopa- 
thischen Vereins, Konto-Nr. 30 18 66 05 bei der Volksbank 
Weingarten-Walzbachtal, BLZ 660 617 24, mit Angabe der 
Anschrift. 

Schwarzwaldverein 
Ortsgruppe Weingarten 
www.schwarzwaldverein-weingarten.de 

Vorstandssitzung 
Wir treffen uns am 22.2. um 19.00 Uhr in der alten Schulküche. 

Vortrag „Erste Hilfe durch Homöopathie“ 
Frau Dr. med. Nicole Helldörfer wird Ihnen bei unserem nächs- 
ten Vortrag Erste Hilfe durch Homöopathie aufzeigen, mit wel- 
chen Mitteln wir bei Notfällen Erste Hilfe leisten können. Die 
wichtigsten homöopathischen Mittel bei Verletzungen aller Art 
werden vorgestellt und erläutert. 
Der Vortrag findet statt am Mittwoch, 24 Februar, um 19.30 
Uhr, in der Aula der Turmbergschule Weingarten in Kooperation 
mit dem Homöopathischen Verein. Der Eintritt ist für Mitglieder 
frei, Gäste sind wie immer herzlich willkommen und bezahlen 
3,- Euro. 

Neu: 
Seminar „Grundlagen und Einführung in die Homöopathie“ 
Am Mittwoch, dem 3., 10., und 17. März, jeweils um 19.30 Uhr, 
bieten wir für alle, welche sich für die Homöopathie interessie- 
ren, ein Seminar „Grundlagen und Einführung in die Homöopa- 
thie“ an. 
An den 3 Abenden wollen wir Sie mit den Grundlagen der 
Homöopathie vertraut machen und Ihnen aufzeigen wie Sie sich 
mit homöopathischen Mitteln generell helfen können. 
Die Seminargebühr für alle 3 Abende einschließlich Begleitma- 
terial beträgt 15,- Euro. Eine Anmeldung bei Winfried Schöffler, 
Tel. 741700 bis 28. Februar ist erforderlich. Als Anmeldung 
genügt auch die Einzahlung von 15,- Euro auf das Konto des 
Homöopathischen Vereins, Konto-Nr. 30 18 66 05, bei der 
Volksbank Weingarten-Walzbachtal, BLZ 660 617 24, mit Anga- 
be der Anschrift. 

Närrisches Wandern 
Ein fester Programmpunkt im Wanderplan des Schwarzwald- 
vereins ist auch in diesem Jahr wieder das „närrische Wandern“ 
am Faschingsdienstag, dem 16. Februar 2010. 
Wir treffen uns um 13:31 Uhr an der Walzbachhalle zu einer 
lustigen Wanderung von ca. zwei Stunden. Anschließend geht 
es dann in das AWO-Heim, wo wir in froher Runde bei Kaffee 
und Kuchen, später noch bei „einer Heißen“ gemütliches Bei- 
sammensein pflegen. Wir werden Lustiges hören, gemeinsam 
singen und uns freuen, auch mal närrisch sein zu können und 
staunen, wie bunt wir angezogen sind. 
Wer einen Kuchen mitbringen wird, melde dies bitte bei Heidi 
Goerke an, Tel. 07244/8200. 
Wanderführer und „Sitzungspräsident“ ist wie immer Walter 
Siegele, Tel. 07244/2597. 

AGNUS-Jugend 

Liebe AGNUS-Kinder, 
wie bereits in der letzten Turmbergrundschauen angekündigt, 
wollen wir am Samstag, dem 20.02.10, von 15:00 Uhr bis 16:30 
Uhr bei Farn. Kleefeld, Jöhlinger Str. 58, die geplanten Nisthilfen 
bauen. 
Um genügend Material besorgen zu können, bitten wir um 
Rückmeldung bis Dienstag, 16.02.10. Entweder telefonisch: 
8944, oder per E-Mail: a_kleefeld@web.de! 
Bis dahin wünschen wir euch eine recht gute Zeit! 

Homöopathischer Verein 
Weingarten 
www.homoeopathie-weingarten.de 

Vortrag „Erste Hilfe durch Homöopathie“ 
Frau Dr. med. Nicole Helldörfer wird Ihnen bei unserem nächs- 
ten Vortrag Erste Hilfe durch Homöopathie aufzeigen, mit 
welchen Mitteln wir bei Notfällen Erste Hilfe leisten können. 
Die wichtigsten homöopathischen Mittel bei Verletzungen aller 
Art, ob am Auge oder in den Genitalien, Wunden, Muskel- und 

Sozialverband Weingarten 

Hartz-IV-Bescheide oft falsch 
Seit fünf Jahren gibt es das sogenannte Hartz IV. Kürzlich 
bestätigte die Bundesagentur für Arbeit (BA) einen ARD-Bericht, 
wonach 2009 knapp 280.000 Bescheide im Zusammenhang 
mit dem Arbeitslosengeld II (Alg II) fehlerhaft gewesen seien. 
In 36,4 Prozent aller Fälle sei den Widersprüchen gegen Hartz- 
IV-Bescheide ganz oder teilweise stattgegeben worden. Nach 
den BA-Angaben habe es von Januar bis November 766.700 



Donnerstag, 11. Februar 2010 
Nummer 6 Turmberg-Rundschau 

erledigte Widersprüche gegeben. In 206.000 Fällen sei dem 
Widerspruch der Alg-Il-Bezieher ganz stattgegeben worden. In 
73.200 Fällen hätten die Arbeitslosen teilweise Erfolg gehabt. 
Die gemeinnützige VdK Sozialrechtsschutz GmbH und die dort 
beschäftigten 38 Sozialrechtsreferenten beraten unter anderem 
auch über die Hartz-IV-Leistungen und vertreten die Mitglie- 
der des Sozialverbands VdK im Falle fragwürdiger Hartz-IV- 
Bescheide vor den Jobcentern und im Klagefalle vor den 
Sozialgerichten. 

Sprechzeiten in Karlsruhe: 
Montag 8:00-12:00 Uhr, nachmittags nach Vereinbarung, Don- 
nerstag 8:00-12:00 Uhr nur nach Terminvereinbarung in der 
Geschäftsstelle Karlsruhe, Karlstraße 53-55 (Straßenbahnlinien 
2, 4 und 5, Haltestelle Mathystraße). Telefon 0721 - 93 27 90, 
Fax 0721/9327979. E-Mail: rg-karlsruhe@vdk.de. Internet: www. 
vdk.de/rg-karlsruhe 

Ihr Ansprechpartner vor Ort: 
Robert Arbeit, Tel. 8736 
Geschäftsstelle Karlsruhe: Tel. 0721/932790 und unter www. 
vdK.de 

B.L.XlXeV 
Bürger für Leukämie- 
und Tumorerkrankte Tumor.*'* 

Wer wir sind und was wir tun 
B.L.u.T.eV, (Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte), setzt 
sich seit 1995 aktiv für Menschen, die an Leukämie oder 
einer Tumorerkrankung leiden, ein. Bis heute konnten über 
68.100 neue Stammzellspender gewonnen, und seit 2001 222 
Stammzelltransplantationen ermöglicht werden. B.L.u.T.eV ist 
enger Partner des Städtischen Klinikums Karlsruhe, sowie der 
Universitätsklinik Heidelberg. Der Verein hat es sich zur Aufga- 
be gemacht, bestehende onkologische Versorgungslücken zu 
schließen, und durch Aufklärung und Öffentlichkeitsarbeit für 
die Krankheit Krebs ein Forum zu schaffen. 
B.Lu.T.eV, Ringstr. 116, 76356 Weingarten 
Mo - Fr 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
Tel. 07244/6083-0 
E-Mail info@blutev.de 
www.blutev.de 

Allerdings (G^AIIerfdinm 
Familienzentrum Weingarten '—^ Familienzentrum Weingarten 

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind: 
- KiTa Blauland 
- MiniClub, Spielkreise 
- Cafe Populär 
- Mantra-Singen 
- Vermittlungsstelle für Kinderbetreuung 
- Taschengeldbörse, Tauschring, Büchertausch 
- Waldgruppen, Waldspielgruppe und mehr... 
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings- 
weingarten.de oder kommen Sie am ersten Montag des Monats 
um 20.15 Uhr zum Teamtreffen in der Bahnhofstraße 104. 
Geschäftsstelle: Gartenstraße 2 
Bürozeiten: Di. und Do. 9.00-13.00 Uhr 
Tel. 540827 
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de 
Internet: www.allerdings-weingarten.de 

Cafe Populär, Mo. 22. Februar, 
15-17.00 Uhr, 
AWO-Heim, Dörnigstr. 8 
Offenes Cafe mit Spielmöglichkeit 
für Kinder 
Neue Kontakte knüpfen oder 
Bekannte treffen ... 

Thema des Nachmittags: 

„Frühe Hilfen“ 

Dipl.-Sozialpädagogin Ulrike Rösch vom Landratsamt Karlsruhe 
gibt eine Überblick über das Angebot „Frühe Hilfen“ und steht 
für allgemeine Fragen zur Verfügung. 
Außerdem: Haare schneiden für Kinder 

Verein der Vogelfreunde 
1958 e.V. Weingarten 

Schlachtfest Vogelpark „Am alten Friedhof“ 
Am 16. Februar 2010 veranstaltet der Verein der Vogelfreunde 
1958 e.V. wieder ein Schlachtfest. Hierzu möchten wir alle recht 
herzlich einladen, am Faschingsdienstag ab 11.00 Uhr unser 
Gast zu sein. Für Ihr leibliches Wohl wird bestens gesorgt. Wir 
würden uns über Ihren Besuch sehr freuen. 

Hundefreunde "Vier Pfoten" 

Trainingszeiten Wintersaison: 
Samstag: 
Welpenkurs (Alter 9-16 Wochen): 15.15-16.00 Uhr 
Junghunde & Fortgeschrittene: 16.00 - 16.45 Uhr 
Für weitere Informationen: 
Jürgen Stiller Tel. 07257/931422 

Schuljahrgang 1926/1927 - 
ln gewohnter Weise wollen wir unsere Zusammenkünfte auch im 
neuen Jahr fortsetzen. Zum Auftakt treffen wir uns am 25. Feb- 
ruar 2010 um 12.00 Uhr im Gasthaus Athen zum Mittagessen, 
mit nachfolgendem gemütlichen Beisammensein, verbunden 
mit einem regen Gedankenaustausch. Wie immer sind auch 
eure Partnerinnen und Partner recht herzlich eingeladen. 

Sportnachrichten 

Fußballvereinigung 1906 e.V. 
Weingarten 
www.fvgg-weingarten.de 

Aus dem Spielbericht 
Termine von Vorbereitungsspielen: 
Samstag, 13.02.2010, 14.00 Uhr: 
TSV Pfaffenrot 1 - FVgg Weingarten 1 
Donnerstag, 18.02.2010, 19.00 Uhr: 
FC Germania Friedrichstal 1 - FVgg Weingarten 1 

Internist Volker Werner bei den Ehrenmitgliedern und 
Senioren 
Beim Treffen der Ehrenmitglieder und Senioren am 05.02.10 
hatten wir den Internisten Volker Werner zu Gast. 
In einem sehr interessanten Kurzvortrag machte er zum Thema 
„Akuter Herzschmerz“ mit für alle verständlichen Worten Aus- 
führungen zum genannten Thema. 
Dabei wurde deutlich, dass nur eine eindeutige Hinterfra- 
gung des Betroffenen, dem Arzt Aufschlüsse zur Diagnose 
geben kann. Die im Brustraum möglichen, weiteren vielfältigen 
Schmerzen sind z.B. Schmerzen der Haut, der weiblichen 
Brustdrüsen, der Muskeln, des Bindegewebes, der Knochen, 
der Speise- und Luftröhre, der Lunge und auch rheumatische 
Schmerzen. Nach weiteren Ausführungen zu Diagnosemöglich- 
keiten (z.B. Herzkatheter-Untersuchung) und Behandlungsarten 
(z.B. Medikamente, Bypass, Stent) beantwortete Herr Werner 
noch Fragen der zahlreich anwesenden Ehrenmitglieder. 
Abschließend bedankte sich Gustav Stamman, der Initiator die- 
ses Vortrags, bei Volker Werner für seine Ausführungen. 
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Vorankündigung: 
Das nächste „Freitagstreffen“ der Ehrenmitglieder findet am 
05.03.2010 um 16.00 Uhr im Clubhaus statt. 
Am 18.03.2010 machen den nächsten Tagesauflug. Wir fahren 
mit der Stadtbahn nach Kandel in der Pfalz, wo nach einem 
guten Mittagessen noch die Möglichkeit zu einem schönen 
Spaziergang oder einem Cafe-Besuch besteht. 
Bitte Termine vormerken! 

Jugendabteilung 

Endstände der Jugendturniere vom 06.02.2010 
D-Junioren 
Turniersieger: FC Neureut 
2. Sieger: FVgg Weingarten 
3. Sieger: SVK Beiertheim 
4. Sieger: FC Brötzingen 

B-Juniorinnen 
Turniersieger: 
2. Sieger: 
3. Sieger: 
4. Sieger: 

TSV Reichenbach 
FV Ettlingenweier 
SG Daxlanden 
FVgg Weingarten 

Die Jugendturniere gehen weiter! 
Am kommenden Samstag den 13.02.2010 findet der 2. Turnier- 
tag unserer Jugendturniere statt. 
In der Zeit von 09:00 - 12:00 Uhr treffen die C-Junioren auf- 
einander. Darauf folgen die F1-Junioren bis 15:00 Uhr. Die 
E-Jugendlichen spielen dann von 15:00 -18:00 Uhr den Turnier- 
sieg aus. Zum Abschluss unserer Jugendtumiere treffen dann 
die B-Junioren aufeinander. Ende des Turniertages wird gegen 
21:00 Uhr sein. Wie auch in der vergangenen Woche wird für das 
leibliche Wohl gesorgt sein. Nicht nur die Jugendspieler würden 
sich über zahlreiche Besucher freuen. Der Eintritt ist frei! 
A.H. 

Abteilung Judo 

Abteilungsversammlung bestätigt Leitungsteam 
Zur Abteilungsversammlung waren die Mitglieder der Judoab- 
teilung am Jahresanfang geladen. 
Wieder einmal kann auf ein sehr erfolgreiches Jahr zurückge- 
blickt werden. 
Neben zwei badischen Meistern und einem süddeutschen 
Vizemeister starteten wir zweimal auf den deutschen Meister- 
schaften. Bei regionalen, nationalen und internationalen Veran- 
staltungen errangen unsere Kämpferinnen und Kämpfer viele 
Gold- und Silbermedaillen. 
Insgesamt 19 Mal sollte es die beiden Edelmetalle bei 23 Wett- 
kampfterminen geben. 
Und wir durften einen frischgebackenen Schwarzgurtträger 
nach absolvierter Kata und Prüfung beglückwünschen. 
Weiter stand die Wahl zur Abteilungsleitung an. 
Einstimmig wurde dabei unser bestehendes Team von der Ver- 
sammlung wiedergewählt. Marc Förderer (als Abteilungsleiter), 
Michael Braun (als stellv. Abteilungsleiter) und Susanne Becker 
(als Kassenwart). 
Wir bedanken uns bei allen Helferinnen und Helfern und Unter- 
stützern der Judoabteilung recht herzlich. 

(25:18, 25:23, 25:15) 
TSV Weingarten - DJK Dossenheim 3:0 
(27:25, 25:16, 25:12) 

Ergebnisse vom 07. Februar 2010 
Damen Kreisliga: 
TSV Weingarten II - Rastatter TV II 1:3 
(18:25, 25:17, 18:25, 22:25) 
TSV Weingarten II - TG Otigheim 1:3 
(25:12, 24:26, 18:25, 17:25) 

TSV-Damen I können doch noch gewinnen 
Nach zwei bitteren Niederlagen gegen Sinsheim und Gerchs- 
heim mussten die TSV-Volleyballdamen am Heimspieltag 
(30.01.) gegen Mannheim-Käfertal und Dossenheim antreten. 
Zusätzlich kam der verletzungsbedingte Ausfall der Zuspielerin 
Sabine Ebert dazu, der den Druck innerhalb der Mannschaft 
erhöhte. Im ersten Spiel musste man gegen Mannheim spielen 
und wollte an den 3:0-Sieg in der Hinrunde anknüpfen. Von 
Anfang an zeigten die TSV-Damen, dass sie gewinnen wollten. 
Durch druckvolle Aufgaben, eine sichere Annahme und wenig 
Eigenfehler sicherten sich die TSV-Damen ohne Probleme den 
ersten Satz. Im zweiten Satz ging es schon wieder knapper zu, 
da viele Angaben verschlagen wurden und Mannheim immer 
besser ins Spiel kam. Doch durch taktische Wechsel von Trainer 
Michael Ebert und einem guten Stellungsspiel von Elena Schä- 
fer konnte der zweite Satz auch zu Gunsten des TSV entschie- 
den werden. Im dritten Satz hatten die Mannheimer nichts mehr 
zu melden, da die TSV-Damen aufdrehten und mit 25:15 den 3:0 
Sieg perfekt machten. 
Im zweiten Spiel gegen Dossenheim ging der TSV als klarer 
Favorit ins Spiel. Abgesehen vom ersten Satz zeigten das die 
Volleyball Damen aus Weingarten auch und jeder in Mannschaft 
konnte seine sportliche Fähigkeit zum 3:0-Sieg beisteuern. Die 
TSV-Damen bedanken sich bei dem zahlreichen Publikum und 
seiner stimmgewaltigen Unterstützung! 

Abteilung Wintersport und Wandern 

Faschingswanderung bei Bretten 
Treffpunkt am Bahnhof Weingarten Richtung Durlach am Diens- 
tag, 16. Februar um 08:45 Uhr (Abfahrt 09:00). Eine Einkehr ist 
vorgesehen. 
Wanderführerin Margareta Schaufelberger Tel. 07244/2850 

Seniorenwanderung 
Treffpunkt ist am Donnerstag, 18.02. um 09.30 Uhr beim Fried- 
hof in Weingarten. 
Auch Nichtmitglieder des TSV sind herzlich eingeladen. 
Wanderführerin: Margareta Schaufelberger, Tel. 07244/2850 
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TS**v* 
Weingarten 

www.tsv-weingarten.de 

Abteilung Volleyball 

Ergebnisse vom 30.01.10 
Damen I (Verbandsliga): 
TSV Weingarten - VSG MA/Käfertal II 

Anzeigenannahme: 
K. Nussbaum Vertriebs GmbH, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227/5449-0, Fax 06227/5449-1190 

Verantwortlich für den Vertrieb: 
G.S. Vertriebs GmbH, Opelstraße 1, 68789 St. Leon-Rot, 
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Handballgemeinschaft 
Weingarten/Grötzingen 

www.hsg-weingarten-groetzingen.de 

Landesliga Männer 
HSG - Eggenstein 30:26 (14:16) 
Nach einem schnellen 3:1 übernahm der Gast die Kontrolle 
über das Spiel. Eggenstein erspielte sich bis zur 20. Minute 
eine 7:11-Führung und hätte zur Pause deutlicher als 14:16 
führen müssen. Als der Gast nach dem Wechsel sofort auf 14:18 
davonzog, schien sich eine Heimniederlage anzubahnen. Die 
HSG stemmte sich aber mit aller Macht gegen die drohende 
Niederlage. Die Abwehr stand nun sicher und vorne wurde kom- 
promisslos verwertet. Mit einem 10:1-Lauf zwischen der 34. und 
43. Minute wurde der Grundstein zu einem in der Schlussphase 
nicht mehr gefährdeten Heimerfolg gelegt. Über 28:22 gelang 
aufgrund einer starken 2. Halbzeit mit dem 30:26 die verdiente 
Revanche für die Vorrundenniederlage. 
Tore:: Martus 9/4, J. Heiß 6, Pirogov 4, Hüttner 4, Hollnaicher 4, 
Hörner 2, Armbruster 1 

männliche C-Jugend: 
HSG - TSV Rintheim 44:11 (20:6) 
Ein hochklassige Leistung erbrachte unsere Mannschaft gegen 
Rintheim. In einem von Anfang an ungefährdeten Spiel konnten 
alles Trainierte in vollem Umfang umgesetzt werden. Auch die 
Abwehrarbeit hat sich stark verbessert. Und wieder konnte sich 
jeder - wirklich jeder, auch der Tormann! - Spieler in die Tor- 
schützenliste eintragen! Durch eine druckvolle Abwehrleistung 
und schnelle Gegenstoßtore - auch im erweiterten Gegenstoß 
- stand es nach 9 Minuten bereits 10:2 für unsere Jungs. Die 1. 
Halbzeit konnte so mit 20:6 für uns entschieden werden. Nach 
der Verletzung eines Rintheimer Spielers Ende der ersten Halb- 
zeit musste Rintheim mit nur fünf Feldspielern zu Ende spielen. 
Dem schlossen wir uns fairerweise an und konnten dennoch die 
2. Halbzeit mit einer noch höheren Tordifferenz, nämlich 24:5 
Toren, gewinnen. Geniale Leistung, Jungs, macht weiter gemäß 
unserem Spruch „HSG hau wech!“ 

Vorschau 
Die Mannschaften der HSG sind über Fasching spielfrei. Die 
erste Männermannschaft hat ihr nächstes Spiel am Samstag, 
den 27.2., um 20:00 Uhr in der Fritz-Erler-Halle in Pforzheim 
gegen das Tabellen-Schlusslicht TB/TG 88 Pforzheim. 

SV Germania 04 Weingarten 
Ringen 1. Bundesliga 

www.svgermania04.de 

Weingarten auch mit Platz zwei zufrieden 
Vizemeister! Germanen unterliegen mit 16:22 in Aalen und 
feiern dennoch die beste Saison aller Zeiten! 
Mit schmerzverzerrtem Gesicht schlich Sahit Prizreni zurück 
in die Weingartener Ecke. Beim Stand von 13:10 zu Gunsten 
der Weingartener hatte der Albaner seinen Kampf gegen Ana- 
tolij Guidea verletztungsbedingt aufgeben müssen. Eine Ent- 
scheidung, die Prizreni das Herz gebrochen haben dürfte und 
zugleich das Ende aller Weingartener Titelträume einläutete. Der 
KSV Aalen 2005 ist deutscher Mannschaftsmeister! 
Eine Woche nach der knappen 18:20-Niederlage beim Hin- 
kampf in Bretten mussten sich die Schützlinge von Trainer Frank 
Heinzelbecker den „Ostalbbären“ auch im Rückkampf mit 16:22 
geschlagen geben. Den besseren Start erwischten zwar die 
Aalener, nach der 1:3-Niederlage des jungen Lukas Höglmeier 
gegen Constantin Bulibasa drehten die Germanen aber so rich- 
tig auf. Der überragende Arpad Ritter (3:2 gg. Stefan Kehrer), 
Marcel Ewald (3:1 gg. Vitalie Railean), Ivan Nemeth (3:1 gg. 
Coskun Efe) und lonut Panait mit einem überraschend klaren 
3:0-Erfolg über Tomasz Swierk sorgten für eine 13:6-Pausen- 
führung der Gäste. Im zweiten Durchgang erhielten die Hoffnun- 
gen der Germanen auf den ganz großen Wurf aber schnell einen 
Dämpfer. Zunächst unterlag Konstantin Volk dem 35-jährigen 

Turmberg-Rundschau 

Davyd Bichinashvili mit 0:3, dann musste Prizreni aufgrund einer 
fürchterlichen Ellbogenverletzung aufgeben. In der Folgezeit 
kämpften sich die Aalener in einen Rausch und stürmten zum 
letztlich auch nicht unverdienten Meistertitel. Patric Nuding 
knöpfte Weingartens Rene Zimmermann immerhin eine Runde 
ab, Arsen Julfalakyan düpierte lonel Puscasu mit 4:0 und Emza- 
rios Bentinidis besiegte Szabolcs Laszlo sicher mit 3:0. 
Für den SV Germania bedeutet diese Vizemeisterschaft den- 
noch den größten Erfolg aller Zeiten! 
(cl) 

Final-Rückkampf 
Ergebnis vom Wochenende: 
Final-Rückkampf 
KSV Aalen 2005 - SV Germania I 22:16 
Der KSV Aalen 2005 sicherte sich somit den Titel, die Germanen 
erstmals die Vizemeisterschaft. Herzlichen Glückwunsch! 

Nordbadische Landesmeisterschaft 06./07.02.2010 in 
Weinheim 
Bei den zweiten Landesmeisterschaften des NBRV in diesem 
Jahr waren insgesamt, über beide Tage, 238 Teilnehmer am 
Start. Am Samstag ermittelten die D- und B-Jugend sowie die 
Männer im freien Stil ihre Landesmeister. In der B-Jugend bis 
63 kg (4 TN) konnte sich Etienne Wyrich souverän behaupten. 
Nach je einem Schultersieg über N. Möhrmann, N. Kürtös und 
M. Jehle wurde er verdient Landesmeister. 
Am Sonntag mussten dann die E- und C-Jugend sowie die 
Junioren/A-Jugend im griechisch-römischen Stil an den Start. In 
der E-Jugend bis 24 kg (5 TN) ging zum ersten Mal Noah Wutz- 
ke an den Start. Mit großem Kampfgeist setzte er sich gegen Y. 
Mades, L. Pöschel und M. Bugert durch. Lediglich gegen Louis 
Schäfer musste er sich, nach gewonnener ersten Runde, in der 
zweiten Runde unglücklich geschlagen geben. Platz 2 für Noah. 
Dominik Ringwald (E-Jugend 27 kg/4 TN) konnte sich nach einem 
misslungenen Auftaktkampf gegen E. Gül, im zweiten Kampf gegen 
D. Tropmann nach Punkten durchsetzen. Zum Abschluss sicherte 
er sich noch einen Schultersieg gegen T. Diehm und belegte damit 
den 2. Platz. Zum ersten Mal am Start war auch Sven Füchsel. In 
der C-Jugend bis 39 kg (5 TN) zog er gegen seine erfahreneren 
Gegner leider den Kürzeren. Platz fünf für Sven. 
Bei den A-Junioren bis 66 kg (10 TN) konnte sich Jan Bauden- 
distel nach einer Niederlage gegen D. Wagner, mit je einem Sieg 
über M. Engel und D. Schüler in das kleine Finale vorkämpfen. 
Im Kampf um Platz drei konnte er sich dann gegen Florentin Isa 
leider nicht durchsetzen und belegte somit den vierten Platz. 

Schützenverein 1924 e.V. 
Weingarten/Baden 
www.svweingarten.com 

Achtung - Aktuelle Trainingszeiten! 
Mittwoch 18.00 - 20.00 Uhr Training Jugendabteilung 
Mittwoch 19.00 - 21.00 Uhr Training alle Klassen 
Sonntag 10.00 - 12.00 Uhr nach vorheriger Absprache beim 
Training mittwochs 
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Disziplinen Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m u. Freie 
Pistole 50 m. 
Termine bitte vormerken: 
20.02.2010 Arbeitseinsatz „Ausästarbeiten“ am Gelände Schüt- 
zenhaus Südseite 
27./28.02.2010 Tag der offenen Tür im Schützenhaus 
05.03.2010 nächstes Monatstreffen März 
10.03.2010 Jugendvollversammlung 
12.03.2010 Jahreshauptversammlung 

Zünftiges Schlachtfest im Schützenhaus 
Eine schon lang gehegte Idee wurde nun umgesetzt. So veran- 
stalteten die Weingartener Schützen am vergangenen Samstag 
zum ersten Mal ein Schlachtfest mit Kesselfleisch, Schwei- 
nebauch, Leber- u. Griebenwurst mit Kraut. Organisiert hat 
dieses Fest Matthias Winheim. Der große Zuspruch zu diesem 
Schlachtfest, signalisiert den Verantwortlichen des SVW, dass 
dies ein fester Bestandteil im Jahresterminplan des Vereins 
geben wird. 

Schlachtfest - Essensausgabe 

Tisch-Tennis-Club 1955 
Weingarten e.V. 

www.ttc-weingarten-baden.de 

Ergebnisse Herren: 
SSC Karlsruhe II - TTC Herren III 9:6 
TTC Herren II - SG DJK Ost/PSV Karlsruhe II 2:9 
VfB Adersbach - TTC Herren I 9:7 

Erfolgreicher Auftakt der Rückrunde im neuen Jahr für 
unsere 1. Schülermannschaft 
Ohne Niederlage mit 3 Siegen und 1 Unentschieden startete 
die 1. Schülermannschaft in die Rückrunde in der Verbandsliga. 
Dabei gelang am Wochenende das Kunststück, dem Tabellen- 
führer aus Spöck einen Punkt abzuringen. In den ersten beiden 
Spielen konnte man die Siege gegen die Mannschaften aus 
der unteren Tabellenhälfte erzielen. Dem 3:8-Auswärtssieg in 
Ettlingen folgte ein deutlicher 8:1-Sieg gegen Walldorf. Knapper 
wurde es bei der TSG Heidelberg. Hier wurde das Vorrunden- 
spiel noch verloren, doch mit einer geschlossener Mannschafts- 
leistung wurde der Spieß umgedreht. Jeweils zwei Siege zum 
8:6-Erfolg erzielten Dominik Weis, Lucas Schwärzl und Isabel 
Kuper. Ein Sieg für Dorian Pfann und ein Doppelgewinn reich- 
ten zum Sieg. Somit gelang der Mannschaft in der Tabelle der 
Sprung auf Platz 6. Im Spiel gegen den Tabellenführer war es 
wiederum eine kompakte Mannschaftsleistung die zum nie 
erwarteten Punktgewinn führte. Bis weit in die zweite Spielhälfte 
hinein konnte sich keine der Mannschaften entscheidend abset- 
zen. Nach fast zwei Std. Spielzeit stand es 5:5. Bis dahin hielten 
Dorian und Dominik mit ihrem Doppelsieg, 2 Einzelsiege von 
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Dominik, 1 Einzelsieg von Dorian und Isabel die Mannschaft im 
Rennen. Danach erspielte sich der Gast ein 7:5-Vorsprung. Mit 
einem eindrucksvollen Siegeswillen und toller Moral erkämpften 
Lucas und Isabel in den Schlussspielen die Punkte zum verdien- 
ten Unentschieden. Damit hat sich das Team den Mittelfeldplatz 
in der Tabelle mit nun 11:13 Punkten gesichert. J.H. 

Ergebnisse Schüler / Jugend: 
TTC Schüler All - TTC Langensteinbach 
TTF Schwarz-Weiß Spöck II - TTC Schüler A II 
TTC Schüler B - SG ASV/SCW Grünwettersbach 
TTC Schüler A III - SVK Beiertheim II 
TTC Schüler A I - TTF Schwarz-Weiß Spöck 

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Hallengymnastik 
Die nächste Hallengymnastik ist am nächsten Montag, dem 
15. Februar um 20 Uhr in der Walzbachhalle. Erfahrene und 
neue Übungsleiterin wechseln sich in der jeweiligen Leitung der 
Gymnastik ab. Nach der Gymnastik ist wie immer Gelegenheit 
zu Tischtennis, Boccia, Tennisfußball. 

Wassergymnastik 
Die nächste Wassergymnastik findet am Mittwoch, dem 24. 
Februar, ab 19 Uhr in der Schwimmhalle in Spöck statt. 

Herzsportgruppe 
Die Herzsportgruppe trifft sich regelmäßig mittwochs um 15 Uhr 
in der Kleiberit-Arena. Die Übungsleiterin ist Heike Bürklin. Die 
Treffen finden unter Begleitung eines Arztes statt. 

Anfragen zum Verein und seinen Angeboten an Rehasport und 
zur Geselligkeit können gerne an den ersten Vorsitzenden Witolf 
Steglich, Tel. 741716, und den Übungsleiter Richard Geggus, 
Tel. 8397, gerichtet werden. 

Skiclub "Stabil" 1989 
Weingarten e.V. 

Familienfahrt 13.-20.02. 
Am kommenden Wochenende startet unsere Familienfahrt zum 
Kronplatz nach Südtirol. Wir wünschen allen Teilnehmern eine 
tolle Woche. 

Apres-Ski-Party 06.03.10 
Am 06.03. starten wir unsere erste Apres-Ski-Party auf dem 
Rathausplatz. Hierzu werden natürlich wieder viele fleißige 
Helfer benötigt. Bitte meldet euch bei Alfred Karger, Tel. 07244- 
2733. Mehr Infos auf unserer Homepage. 

Abschlussfahrt Galtür/Ischgl 19.-21.03. 
Für unsere Abschlussfahrt sind noch Plätze frei. Infos findet ihr 
unter www.skiclubstabil.de 

- Anzeigen - 
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